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Ausbau der „Alte Schulstraße“
im im im im im Abschnitt zwischen den Ein-Abschnitt zwischen den Ein-Abschnitt zwischen den Ein-Abschnitt zwischen den Ein-Abschnitt zwischen den Ein-
mündungen „Hauptstraße“ undmündungen „Hauptstraße“ undmündungen „Hauptstraße“ undmündungen „Hauptstraße“ undmündungen „Hauptstraße“ und
„Auf der Heck„Auf der Heck„Auf der Heck„Auf der Heck„Auf der Hecke“ in e“ in e“ in e“ in e“ in Windeck-Dat-Windeck-Dat-Windeck-Dat-Windeck-Dat-Windeck-Dat-
tenfeldtenfeldtenfeldtenfeldtenfeld
Auf Beschluss des Rates der Ge-
meinde Windeck soll o.g. Straße
ausgebaut werden. Die Bauleis-
tungen wurden ausgeschrieben
und zwischenzeitlich an die Firma
Heinrich Weber Straßen- und Tief-
bau GmbH & Co. KG vergeben. Die
Baumaßnahmen sollen nunmehr
Anfang Oktober starten und wer-
den voraussichtlich eine Bauzeit
von 6 Monaten in Anspruch neh-

men.
Dieses Teilstück wird vollständig
für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt. Aus diesem Grund ist eine
Befahrung der Straße nur einge-
schränkt für Anlieger möglich.
Feuerwehr und Rettungsdienste
sind über die Sperrung unterrich-
tet worden. Sie werden bei Bedarf
jeweils aus der günstigsten Rich-
tung anfahren. Im Zuge des Stra-
ßenausbaues wird auch die Trink-
wasserleitung erneuert. Aufgrund
dessen kann die Trinkwasserver-
sorgung in diesem Bereich nicht

uneingeschränkt gewährleistet
werden. Die Anwohner werden
vorher durch die WTE Betriebsge-
sellschaft (WTEB) informiert. Durch
die notwendigen Arbeiten kann
Luft in das Leitungsnetz gelangen
und beim wieder befüllen der Lei-
tung kann es zu Trübungen (brau-
nes Wasser) und zu Lufteinschlüs-
sen (milchiges Wasser) kommen.
Diese unbedenkliche Eintrübung
wird durch Spülen der Leitungen
nach Wiederinbetriebnahme durch
die WTEB weitest möglich entfernt.
Sollten nach Wiederaufnahme der

Wasserversorgung Eintrübungen
auftreten, lassen Sie das Wasser
ablaufen bis keine Luft oder Trü-
bung mehr erkennbar ist.
Wegen den Behinderungen und
Beeinträchtigungen wird um Ver-
ständnis gebeten.
Sollten Fragen auftreten, stehen
Ihnen als Ansprechpartner zur Ver-
fügung:
Gemeinde:Gemeinde:Gemeinde:Gemeinde:Gemeinde: Tief-/Straßenbauamt,
Herr Greis, Tel. 02292/601-226 Ge-
meindewerke, Herr Thiel, Tel.
02292/9114043 WTE Betriebsge-
sellschaft, Tel.: 02292/ 9112-0

Erlass einer Satzung über abweichende Festlegungen
von der gemeindlichen Erschließungsbeitragssatzung
Der Rat der Gemeinde Windeck
hat den Erlass der folgenden
Satzung beschlossen:
S a t z u n g vom 31.08.2022
zur abweichenden Festlegung
der in der Satzung über die Er-
hebung von Erschließungsbei-
trägen in der Gemeinde Wind-
eck vom 10.06.2008 festgeleg-
ten Merkmale der endgültigen
Herstellung der Erschließungs-
anlagen betreffend der Er-
schließungsanlage „“„“„“„“„“Auf derAuf derAuf derAuf derAuf der
Hecke“ zwischen „Im BreitenHecke“ zwischen „Im BreitenHecke“ zwischen „Im BreitenHecke“ zwischen „Im BreitenHecke“ zwischen „Im Breiten
Feld“ und den Flurstücken 76Feld“ und den Flurstücken 76Feld“ und den Flurstücken 76Feld“ und den Flurstücken 76Feld“ und den Flurstücken 76

und 121"“und 121"“und 121"“und 121"“und 121"“ in Windeck-Datten-
feld
Aufgrund des § 132 Baugesetz-
buch (BauGB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414),
zuletzt geändert durch Artikel
1 G zur Förderung des Klima-
schutzes bei der Entwicklung
von Städten und Gemeinden
vom 22.07.2011 (BGBl. I S.
1509) in Verbindung mit § 7 der
Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen vom
14.07.1994 (GV NW S. 666) in

der derzeit gültigen Fassung in
Verbindung mit § 8 Abs. 4 der
Satzung über die Erhebung von
Erschließungsbeiträgen in der
Gemeinde Windeck vom
10.06.2008 hat der Rat der Ge-
meinde Windeck in seiner Sit-
zung am 30.08.2022 folgende
Satzung beschlossen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Von den in § 8 Abs. 1 der Sat-
zung über die Erhebung von Er-
schließungsbeiträgen in der
Gemeinde Windeck vom
10.06.2008 festgelegten Merk-

malen der endgültigen Herstel-
lung von Erschließungsanlagen
wird für die Erschließungsanla-
ge „“„“„“„“„“Auf der HeckAuf der HeckAuf der HeckAuf der HeckAuf der Hecke“ zwischene“ zwischene“ zwischene“ zwischene“ zwischen
„Im Breiten F„Im Breiten F„Im Breiten F„Im Breiten F„Im Breiten Feld“ und den Flureld“ und den Flureld“ und den Flureld“ und den Flureld“ und den Flur-----
stückstückstückstückstücken 76 und 121"en 76 und 121"en 76 und 121"en 76 und 121"en 76 und 121" in Wind-
eck-Dattenfeld wie folgt abge-
wichen:
Auf die Anlegung von beider-
seitigen Gehwegen im Bereich
der Erschließungsanlage wird
verzichtet.
§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Diese Satzung tritt am Tage
nach ihrer Bekanntmachung in

Liebe Windeckerinnen und Windecker,
in meinem Amt treffe ich sehr
oft Menschen, die im Kleinen
Großes bewirken. Die Mit-
menschlichkeit leben und die-
se nicht in Social-Media zele-
brieren. Die im Ehrenamt Pro-
jekte realisieren und vor allem
dann auch begleiten. Gerne
möchte ich die Chance nutzen,
Ihnen einige Beispiele aus den
letzten drei Wochen vorzustel-
len:
Der Verein „Windeck hilft“ be-
treibt hier vor Ort das Sozial-
kaufhaus und die Tafel. Alle
Mitarbeitenden sind im Ehren-
amt und versorgen ihre Kun-
den regelmäßig. Dank der Un-
terstützung aller Kirchenge-
meinden, die die Miete für die
Räumlichkeiten der Tafel tra-
gen, können andere Spenden
direkt 1:1 helfen. Beispielhaft
möchte ich den Alterspräsiden-

ten unter den Spendern der letz-
ten Wochen hervorheben. Gün-
ther Lutz hat statt Blumen und
Geschenken zum 90. Geburtstag
zu Spenden in seinem Sozialraum
aufgerufen; diese aufgerundet
und so dem Tafelteam eine sehr
großzügige Summe überreichen
können. „Dir, lieber Günther,
stellvertretend für alle Spender,
gilt mein herzlicher Dank“.
Zur Zeit finden in Windeck viele
Feierlichkeiten und Feste statt:
Zum Glück können wir nach Co-
rona wieder zusammenkommen
und zusammen Traditionen der
Gemeinschaft neu aufleben las-
sen. Doch kein Fest ohne viele
helfende Hände im Auf- und Ab-
bau oder unsere lokalen Kapel-
len. Seien wir dankbar, dass es
Menschen in den Vereinen gibt,
die trotz aller Arbeit die Feste für
uns ermöglichen. Das ist nicht

selbstverständlich!
Hinweisen möchte ich gerne auf
die Projekttage im Rahmen der
Regionalen 2025: die Gemeinde
Windeck nimmt an diesem mit
dem genossenschaftlichen Dorf-

laden und dem Innovation Hub
mit seiner Außenstelle in Wind-
eck, B7 Campus teil.
Herzliche Grüße,
Ihre Bürgermeisterin
Alexandra Gauß
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Kraft.
Gemäß § 7 Ab. 6 GO NRW wird
darauf hingewiesen, dass die
Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften gegen die vor-
stehende Satzung nach Ablauf
eines Jahres nach dieser Be-
kanntmachung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es
sei denn
eine vorgeschriebene Genehmi-
gung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde
nicht durchgeführt,
die Satzung ist nicht ordnungs-
gemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,
die Bürgermeisterin hat den
Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder
der Form- oder Verfahrensman-
gel ist gegenüber der Gemein-
de Windeck vorher gerügt und
dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Man-
gel ergibt.
Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:
„Die Veröffentlichung der vor-
stehenden Bekanntmachung
wird hiermit angeordnet.“
Die Bürgermeisterin
In Vertretung
Becher

Sprengungen im Steinbruch Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in Wind-
eck-Imhausen sind für
Donnerstag, 29. September 2022Donnerstag, 29. September 2022Donnerstag, 29. September 2022Donnerstag, 29. September 2022Donnerstag, 29. September 2022
mehrere Teilsprengungen angemel-

det worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmigungs-
bescheid Az. 56.8851.2.1-39/98-Ba/
Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b wäh-

rend der Betriebszeiten werktags
in der Zeit zwischen 07:00 undzwischen 07:00 undzwischen 07:00 undzwischen 07:00 undzwischen 07:00 und
13:00 Uhr13:00 Uhr13:00 Uhr13:00 Uhr13:00 Uhr sowie in der Zeit zwi-zwi-zwi-zwi-zwi-
schen 15:00 und18:00 Uhrschen 15:00 und18:00 Uhrschen 15:00 und18:00 Uhrschen 15:00 und18:00 Uhrschen 15:00 und18:00 Uhr.)

Hunde-
schwimmen
im Freibad
Rosbach
Da zum 30.09.2022 die Freibad-
saison für Zweibeiner endet, dür-
fen danach auch in diesem Jahr
wieder die Vierbeiner ran.
In den Jahren vor Corona wurde
das Hundeschwimmen so gut an-
genommen, dass wir es in diesem
Jahr gerne wiederholen möchten.
Am Samstag, den 01.10.2022,01.10.2022,01.10.2022,01.10.2022,01.10.2022,
von 15:00 - 17:00 Uhrvon 15:00 - 17:00 Uhrvon 15:00 - 17:00 Uhrvon 15:00 - 17:00 Uhrvon 15:00 - 17:00 Uhr
bietet die Gemeinde Windeck im
Rosbacher Freibad, Am Freibad 1,
Hundeschwimmen an. Gegen ein
geringes Entgelt wird es den Vier-
beinern im Nichtschwimmerbe-
cken möglich gemacht, sich die
Beine im kühlen Nass zu vertre-
ten - Spaß garantiert!
Eine Voranmeldung ist nicht not-
wendig.



Mitteilungsblatt Windeck – 23. September 2022 – Woche 38 – www.mitteilungsblatt-windeck.de4

Treten Sie ein!
Tag der offenen Tür im Dorfzentrum Leuscheid
Am 2. Oktober 2022 können imAm 2. Oktober 2022 können imAm 2. Oktober 2022 können imAm 2. Oktober 2022 können imAm 2. Oktober 2022 können im
Rahmen des Erntedankfestes dieRahmen des Erntedankfestes dieRahmen des Erntedankfestes dieRahmen des Erntedankfestes dieRahmen des Erntedankfestes die
Baufortschritte des LeuscheiderBaufortschritte des LeuscheiderBaufortschritte des LeuscheiderBaufortschritte des LeuscheiderBaufortschritte des Leuscheider
Dorfladens besichtigt werden. DieDorfladens besichtigt werden. DieDorfladens besichtigt werden. DieDorfladens besichtigt werden. DieDorfladens besichtigt werden. Die
Genossenschaft „DorfzentrumGenossenschaft „DorfzentrumGenossenschaft „DorfzentrumGenossenschaft „DorfzentrumGenossenschaft „Dorfzentrum
Leuscheid“ e.G. lädt alle Interes-Leuscheid“ e.G. lädt alle Interes-Leuscheid“ e.G. lädt alle Interes-Leuscheid“ e.G. lädt alle Interes-Leuscheid“ e.G. lädt alle Interes-
sierten zu Schnuppertagen ein.sierten zu Schnuppertagen ein.sierten zu Schnuppertagen ein.sierten zu Schnuppertagen ein.sierten zu Schnuppertagen ein.
Das Dorfzentrum Leuscheid istDas Dorfzentrum Leuscheid istDas Dorfzentrum Leuscheid istDas Dorfzentrum Leuscheid istDas Dorfzentrum Leuscheid ist
zudem eines der ausgewähltezudem eines der ausgewähltezudem eines der ausgewähltezudem eines der ausgewähltezudem eines der ausgewählte
REGIONALE-Projekte bei den REGIONALE-Projekte bei den REGIONALE-Projekte bei den REGIONALE-Projekte bei den REGIONALE-Projekte bei den TTTTTa-a-a-a-a-
gen der offenen Projekte.gen der offenen Projekte.gen der offenen Projekte.gen der offenen Projekte.gen der offenen Projekte.
Seit gut drei Monaten sind die
Handwerker in den ehemaligen
Räumen der Leuscheider Volks-

bank am Werk. Noch sind die
Umbauarbeiten nicht abgeschlos-
sen, doch die Besucher*innen des
Lööscheder Erntedankfestes sind
von Vorstand und Aufsichtsrat
herzlich zu einer Besichtigung des
künftigen Dorfladens eingeladen.
Mit einer kleinen Auswahl an lo-
kalen Waren, soll die Lust auf
einen Einkauf im Dorfladen ge-
weckt werden: Leuscheider Kar-
toffeln, hausgemachte Marmela-
den, Windecker Honig und Spiri-
tuosen, die künftig zum festen

Sortiment des „LandMarkts“ ge-
hören werden, können beim Ern-
tedankfest erworben werden.
Wer also in diesem Jahr mal
wieder den guten Vorsatz hat,
die Weihnachtsgeschenke nicht
auf den letzten Drücker zu kau-
fen, der liegt mit dem Kauf von
diesen lokalen Köstlichkeiten
genau richtig. Oder wie wäre es
mit einer nachhaltigen Zu-
kunftsinvestition zu Weihnach-
ten? Dann verschenken Sie doch
eine Mitgliedschaft in der Ge-

nossenschaft!
Anträge sind auf dem Ernte-
dankfest erhältlich.
Kontakt Vorstand Genossen-
schaft „Dorfzentrum Leuscheid“„Dorfzentrum Leuscheid“„Dorfzentrum Leuscheid“„Dorfzentrum Leuscheid“„Dorfzentrum Leuscheid“
e.G.e.G.e.G.e.G.e.G.:
Ute Klein, 015776347865
Das Erntedankfest mit Kirmes
findet vom 30.09. - 3.10.2022 in
Leuscheid statt. Die Besichti-
gung des Dorfladens ist am 2.
Oktober zwischen 12 und 17 Uhr
möglich.
V.i.S.d.P.: Jürgen Gansauer

Sprechtage in der Gemeinde Windeck
Gleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
täglich von 9.00 bis 12.00 Uhr, Ver-
waltungsgebäude C,
Tel.: 02292 / 601 140
Vermittlung von Tagesmüttern /-
vätern,
Vermittlung von Babysittern
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),

Familienzentrum Regenbogenland,
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 / 3764)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;

donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger te-
lefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
alle 2 Wochen dienstags von 10.00
bis 14.00 Uhr, Bürgerzentrum, Rat-

hausstr. 10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 18. Oktober 2022,Dienstag, den 18. Oktober 2022,Dienstag, den 18. Oktober 2022,Dienstag, den 18. Oktober 2022,Dienstag, den 18. Oktober 2022,
ab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 27.09.2022,Dienstag, dem 27.09.2022,Dienstag, dem 27.09.2022,Dienstag, dem 27.09.2022,Dienstag, dem 27.09.2022,
17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr,,,,,     findet in der Aula der
Gesamtschule,
Windeck-Rosbach die öffentliche/
nicht öffentliche Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses statt.
T a g e s o r d n u n g:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Genehmigung der letzten Nie-

derschrift
2 Fragen von Einwohnern
3 Beschluss uber die Hinzuziehung

von Einwohnern zur Beratung
einzelner Punkte der Tagesord-
nung

4 Beschlussuberwachung
Vorlage: VO/3058/2022

5 Widmung der Erschließungsan-

lage „‚Windecker Straße‘ zwi-
schen
‚Hauptstraße‘ und ‚Bergische
Straße‘“
Vorlage: VO/3049/2022

6 Bekanntgaben der Verwaltung
7 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 IKEHK Windeck/Waldbröl 2025

- Ausbau der Siegpromenade in
Windeck-Dattenfeld
Vergabe der weiteren Planungs-
leistungen (Lph 5 - 8)
Vorlage: VO/3054/2022

2 Bekanntgaben der Verwaltung
3 Beantwortung von Anfragen
gez. Alexandra Gauß
(Burgermeisterin)

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 27.09.2022,Dienstag, dem 27.09.2022,Dienstag, dem 27.09.2022,Dienstag, dem 27.09.2022,Dienstag, dem 27.09.2022,
17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr,,,,, findet in der Aula der
Gesamtschule,
Windeck-Rosbach die öffentliche/
nicht öffentliche Sitzung des Rates
der Gemeinde Windeck statt.
T a g e s o r d n u n g:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Genehmigung der letzten Nie-

derschrift
2 Fragen von Einwohnern
3 Beschlussuberwachung

Vorlage: VO/3060/2022
4 Bericht der Geschäftsfuhrungen

der Klinikum Oberberg GmbH
und St. Franziskus Krankenhaus
GmbH
Vorlage: VO/3056/2022

5 Ermächtigungsubertragungen
von 2021 nach 2022 gem. § 22
Abs. 4 KomHVO
Vorlage: VO/3057/2022

6 Bericht nach § 6 Kommunal-
haushaltsrechtsanwendungs

VO UASchutzsuchendenauf-
nahme)
Vorlage: VO/3059/2022

7 Widmung der Erschließungsan-
lage „‚Windecker Straße‘ zwi-
schen
‚Hauptstraße‘ und ‚Bergische
Straße‘“
Vorlage: VO/3049/2022

8 Bekanntgaben der Verwaltung
9 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil

1 IKEHK Windeck/Waldbröl 2025
- Ausbau der Siegpromenade in
Windeck-Dattenfeld
Vergabe der weiteren Pla-
nungsleistungen (Lph 5 - 8)
Vorlage: VO/3054/2022
Ausdruck vom: 15.09.2022
Seite: 2/2

2 Bekanntgaben der Verwaltung
3 Beantwortung von Anfragen
gez. Alexandra Gauß
(Burgermeisterin)
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Widmung der Straße „Auf der Hecke“
in Windeck-Dattenfeld

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

PlanauszugPlanauszugPlanauszugPlanauszugPlanauszug

Die Straße „Auf der Heck„Auf der Heck„Auf der Heck„Auf der Heck„Auf der Hecke“e“e“e“e“ in Wind-
eck-Dattenfeld wird der Öffentlich-
keit für den öffentlichen Verkehr als
Gemeindestraße gewidmet.
Der betroffene Bereich ist im beige-
fügten Planauszug ersichtlich.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Widmung kann innerhalb
eines Monats nach öffentlicher Be-
kanntmachung Klage beim Verwal-
tungsgericht in 50667 Köln, Appell-
hofplatz, erhoben werden. Die Klage
muss den Kläger, den Beklagten und
den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen. Die Klage ist ent-
weder schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle einzulegen. Wird die
Klage schriftlich erhoben, so sollen
ihr zwei Durchschriften beigefügt
werden. Die Frist wird bei schriftli-
cher Klageerhebung nur gewahrt,
wenn die Klageschrift vor Fristablauf
bei Gericht eingegangen ist. Die Kla-
ge kann auch in elektronischer Form

nach Maßgabe der Verordnung über
den elektronischen Rechtsverkehr
bei den Verwaltungsgerichten und
den Finanzgerichten im Land Nord-

rhein-Westfalen vom 07.11.2012
(ERVVO VG/FG) bei der elektroni-
schen Poststelle des Verwaltungs-
gerichts Köln eingereicht werden.

Gemeinde Windeck
Die Bürgermeisterin
In Vertretung
Becher

Vorübergehende Änderung der Verkehrsführung in
Kästnerstraße und Rüddeler Straße in Windeck-Obernau
aufgrund von Straßenbauarbeiten an der Sonnenbergschule
Mit Beginn der Herbstferien wer-
den umfangreiche Umbaumaß-
nahmen am Buswendeplatz und
den beiden Grundstückszufahrten
zur Sonnenbergschule und der
KiTa Sonnenberg in Windeck-
Obernau starten.

Die Bauleistungen werden durch die
STRABAG AG innerhalb einer vor-
aussichtlichen Bauzeit von 5 Mo-
naten durchgeführt.
Aufgrund fehlender Wendemöglich-
keiten für den Schulbusverkehr er-
folgt während der Bauzeit die tem-

poräre Einrichtung einer Einbahn-
regelung mit Halteverbotsbeschil-
derung in der Kästnerstraße und
im Abschnitt Rüddeler Straße 25 -
30. Auf diese Weise soll ab
17.10.2022 eine ungehinderte Zu-
fahrt zur Grundschule und den Er-

satzhaltestellen gewährleistet
bleiben.
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Marco Walkenbach
Sachbereich 42 - Tief-/Straßenbau
Telefon: 02292 / 601-137
Fax: 02292 / 601-296

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLAS
DACH inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

KULTUR IN 
TROISDORF 
www.kultur-in-troisdorf.de
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Die Ära der Altenpflege-
fachkraftausbildung endet
mit einer Glanzleistung
IWK Waldbröl:

Als am 1. September vor drei
Jahren 28 Schüler*innen ihre
Altenpflegeausbildung starte-
ten, wussten sie, dass sie die
Letzten ihrer Art sind.
Schließlich trat am 01.01.2020
das neue Pflegeberufegesetz in
Kraft.
Was damals keiner ahnte, war,
dass der Kurs diesen Sommer
mit 27 Teilnehmer*innen in die
Prüfung gehen würde. Zumeist
reduziert sich die Anzahl der
Auszubildenden in den drei Aus-
bildungsjahren. In der Regel
melden sich lediglich 20 oder
sogar noch weniger Personen
zur Prüfung an. Dass es dieses
Jahr 27 Leute waren, ist eine
wunderbare, aber eben auch
außergewöhnliche Situation.

Selbst der Mitarbeiter von der
Bezirksregierung Köln merkte
an, dass er einen solchen Fall in
fast 40 Jahren seiner Tätigkeit
noch nicht erlebt hat.
Die Schüler*innen wussten die-
sen Zustand aber noch zu top-
pen. Alle 27 Auszubildenden
haben die Prüfung bestanden!
Zwei Teilnehmerinnen haben
sogar Bestnoten in allen drei
Prüfungsbereichen (praktisch,
schriftlich & mündlich) erreicht.
Das Team des IWK Waldbröl
gratuliert allen „frisch gebacke-
nen“ Altenpflegerinnen und Al-
tenpflegern zur bestandenen
Prüfung.
Wir wünschen für die berufliche
und private Zukunft alles Gute
und weiterhin viel Erfolg!

Anzeige
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Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Bröltal-ApothekeBröltal-ApothekeBröltal-ApothekeBröltal-ApothekeBröltal-Apotheke
OHG, Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Alle Angaben ohne Gewähr

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben an,
den Sperr-Notruf 116 116 zu ken-
nen, so die neuesten Ergebnisse der
aktuellen Marktforschung. Somit ist
der Bekanntheitsgrad der 116 116
in den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in den
Vorjahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfrage
auch klar, dass manche den Sperr-
Notruf 116 116 weiterhin nicht von
der Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können. Zahlungskarten
wie girocards oder Kreditkarten, Per-
sonalausweise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn

eine Registrierung oder Anmeldung
ist nicht nötig. Der Service ist zudem
kostenlos, ein Anruf bei der 116 116
aus dem deutschen Festnetz ist ge-
bührenfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Gebühren
anfallen. Wer möchte, kann sich auch
die kostenlose Sperr-App herunter-
laden: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teilneh-
mende Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

S O F A - &  R E L A X W O C H E N
B E I  B E T T E N  S T A R

T V- S TA R - R E L A X - S E S S E L
M OTO R I S C H  V E R S T E L L BA R

>> in verschiedenen Größen  
und Farben lieferbar

>> 2-motorige Sitzverstellung 
>> Sessel ist 360 Grad drehbar

V O R R Ä T I G  U N D  S O F O R T  L I E F E R B A R !

Sofas mit Schlaffunktion in verschiedenen 
Größen, Stoffen und Farben lieferbar

S C H L A F S O FA S

H O L Z -  &  P O L S T E R B E T T E N
in verschiedenen Größen und Designvariationen

STARKE 
ANGEBOTE!
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten Mo, Die, Do
u. Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr, Mi
von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Mo
u. Do von 15.00 Uhr b.
17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-

koeln.de
Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
12.00 Uhr Her 12.00 Uhr Her 12.00 Uhr Her 12.00 Uhr Her 12.00 Uhr Her AussetzungAussetzungAussetzungAussetzungAussetzung Bet-
stunde für die Verstorbenen
13.00 Uhr Df 13.00 Uhr Df 13.00 Uhr Df 13.00 Uhr Df 13.00 Uhr Df TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier Marc
Adolfs
13.00 Uhr Her Stilles Gebet13.00 Uhr Her Stilles Gebet13.00 Uhr Her Stilles Gebet13.00 Uhr Her Stilles Gebet13.00 Uhr Her Stilles Gebet

14.00 Uhr Her Betstunde für14.00 Uhr Her Betstunde für14.00 Uhr Her Betstunde für14.00 Uhr Her Betstunde für14.00 Uhr Her Betstunde für
die KFD und alle Frauendie KFD und alle Frauendie KFD und alle Frauendie KFD und alle Frauendie KFD und alle Frauen
15.00 Uhr Her 15.00 Uhr Her 15.00 Uhr Her 15.00 Uhr Her 15.00 Uhr Her TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier
Jana Tjese
16.00 Uhr Her Betstunde Fa-16.00 Uhr Her Betstunde Fa-16.00 Uhr Her Betstunde Fa-16.00 Uhr Her Betstunde Fa-16.00 Uhr Her Betstunde Fa-
milien und Messdienermilien und Messdienermilien und Messdienermilien und Messdienermilien und Messdiener
17.00 Uhr Df Beichtgelegen-17.00 Uhr Df Beichtgelegen-17.00 Uhr Df Beichtgelegen-17.00 Uhr Df Beichtgelegen-17.00 Uhr Df Beichtgelegen-
heitheitheitheitheit
17.00 Uhr Her Stilles Gebet17.00 Uhr Her Stilles Gebet17.00 Uhr Her Stilles Gebet17.00 Uhr Her Stilles Gebet17.00 Uhr Her Stilles Gebet
17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse
(Sofie Moll, Jahrgedächtnis
Martha Salz, Gertrud Roth u.
Katharina Kolb)
18.00 Uhr Her Betstunde für18.00 Uhr Her Betstunde für18.00 Uhr Her Betstunde für18.00 Uhr Her Betstunde für18.00 Uhr Her Betstunde für
die Pfarre im Besonderen fürdie Pfarre im Besonderen fürdie Pfarre im Besonderen fürdie Pfarre im Besonderen fürdie Pfarre im Besonderen für
die Ortschaften der Höhedie Ortschaften der Höhedie Ortschaften der Höhedie Ortschaften der Höhedie Ortschaften der Höhe
19.00 Uhr Her 19.00 Uhr Her 19.00 Uhr Her 19.00 Uhr Her 19.00 Uhr Her Abschlussmes-Abschlussmes-Abschlussmes-Abschlussmes-Abschlussmes-
se mit eucharistischen Segense mit eucharistischen Segense mit eucharistischen Segense mit eucharistischen Segense mit eucharistischen Segen
19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe fällt
aus!
09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe
11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch
als Live-Streamals Live-Streamals Live-Streamals Live-Streamals Live-Stream (Jahrgedächt-
nis Eheleute Wilhelm und Mar-
garete Wirges, Wilhelm u. Ma-
ria Oligschläger)
11.00 Uhr Rb Familienmesse11.00 Uhr Rb Familienmesse11.00 Uhr Rb Familienmesse11.00 Uhr Rb Familienmesse11.00 Uhr Rb Familienmesse
11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl. Messe Messe Messe Messe Messe (10. Jahr-
gedächtnis Lorenz Schwellenbach
u. verstorbene Angehörige)
Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
08.00 Uhr Dr Hl. Messe08.00 Uhr Dr Hl. Messe08.00 Uhr Dr Hl. Messe08.00 Uhr Dr Hl. Messe08.00 Uhr Dr Hl. Messe
10.00 Uhr Schl Hl. Messe10.00 Uhr Schl Hl. Messe10.00 Uhr Schl Hl. Messe10.00 Uhr Schl Hl. Messe10.00 Uhr Schl Hl. Messe
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
18.00 Uhr Rb Hl. Messe18.00 Uhr Rb Hl. Messe18.00 Uhr Rb Hl. Messe18.00 Uhr Rb Hl. Messe18.00 Uhr Rb Hl. Messe
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl. Messe Messe Messe Messe Messe

Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
10.30 Uhr SZ Hl. Messe10.30 Uhr SZ Hl. Messe10.30 Uhr SZ Hl. Messe10.30 Uhr SZ Hl. Messe10.30 Uhr SZ Hl. Messe fällt aus!
18.00 Uhr Her Hl. Messe18.00 Uhr Her Hl. Messe18.00 Uhr Her Hl. Messe18.00 Uhr Her Hl. Messe18.00 Uhr Her Hl. Messe
Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
08.30 Uhr Hop Hl. Messe08.30 Uhr Hop Hl. Messe08.30 Uhr Hop Hl. Messe08.30 Uhr Hop Hl. Messe08.30 Uhr Hop Hl. Messe
19.00 Uhr Df Hl. Messe19.00 Uhr Df Hl. Messe19.00 Uhr Df Hl. Messe19.00 Uhr Df Hl. Messe19.00 Uhr Df Hl. Messe für den
Frieden
Samstag, 01. OktoberSamstag, 01. OktoberSamstag, 01. OktoberSamstag, 01. OktoberSamstag, 01. Oktober
14.30 Uhr Leu Ökumenische Ern-14.30 Uhr Leu Ökumenische Ern-14.30 Uhr Leu Ökumenische Ern-14.30 Uhr Leu Ökumenische Ern-14.30 Uhr Leu Ökumenische Ern-
tedankandacht im Festzelttedankandacht im Festzelttedankandacht im Festzelttedankandacht im Festzelttedankandacht im Festzelt
17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse (1.
Jahrgedächtnis Hermann Josef
Schröder und für die Lebenden un
Verstorbenen der Familien Schrö-
der und Piller)
17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr Alt Alt Alt Alt Alt VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse
(Jahrgedächtnis Heinz-Peter Bas-
tian, Anneliese Bastian u. verstor-
bene Angehörige)
19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse
Sonntag, 02. OktoberSonntag, 02. OktoberSonntag, 02. OktoberSonntag, 02. OktoberSonntag, 02. Oktober
09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe
09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe alte
Kirche Leuscheid
11.00 Uhr Df Familienmesse -11.00 Uhr Df Familienmesse -11.00 Uhr Df Familienmesse -11.00 Uhr Df Familienmesse -11.00 Uhr Df Familienmesse -
auch als Live-Streamauch als Live-Streamauch als Live-Streamauch als Live-Streamauch als Live-Stream
11.00 Uhr Schl Hl.11.00 Uhr Schl Hl.11.00 Uhr Schl Hl.11.00 Uhr Schl Hl.11.00 Uhr Schl Hl. Messe Messe Messe Messe Messe (Jahr-
gedächtnis Albert u. Margarete
Höffer)
11.00 Uhr Rb Hl. Messe11.00 Uhr Rb Hl. Messe11.00 Uhr Rb Hl. Messe11.00 Uhr Rb Hl. Messe11.00 Uhr Rb Hl. Messe
Liebe Schwestern und Brüder!
Am vergangenen Sonntag war
Caritas-Sonntag und damit ver-
bunden der Aufruf an uns alle, un-
sere Augen zu öffnen für die Not
der Menschen. Das heißt: den
Blick vor dem Nächsten nicht ver-
schließen. Offen zu sein für die
Bedürfnisse und Anliegen unserer
Mitmenschen. Die Not der ande-
ren sehen und versuchen, ihnen
zu helfen. Könnte ich nicht mehr
tun, mithelfen oder spenden?
Gerne dürfen Sie noch Ihre Spen-
de abgeben oder überweisen mit
dem Hinweis für Caritas. All die-
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

ses Geld bleibt hier in Windeck
und ist für die Menschen hier in
Not gedacht. Wie oft bin ich oder
auch Herr Overhaus im vergange-
nen Jahr um Hilfe angesprochen
worden. Mit den gestiegenen Le-
bensmittelpreise und Energiekos-
ten steigt die Not der Menschen.

Evangelische Kirchengemeinde Leuscheid

Und schon jetzt sind viele Men-
schen hier in Windeck am Rande
des Existenzminimums angekom-
men. Neben Geldspenden brau-
chen wir auch ehrenamtliche Hel-
fer als Ansprechpartner für diese
Menschen, welche helfen und Hil-
fe vermitteln. Die notwendige Aus-

bildung und Begleitung hierzu er-
halten Sie von uns bzw. den Fach-
leuten von der Caritas. Wäre das
nicht etwas für Sie? Rufen Sie mich
einfach unter der Tel. 02292 95 64
740 an oder schreiben mir eine
Email an alfons.hollaender@kath-
kirche-windeck.de. Gerne beant-

worte ich Ihre Fragen und wir über-
legen wie Sie sich mit Ihren Mög-
lichkeiten einbringen können,
ganz unverbindlich.
Ich freue mich auf Ihren Anruf oder
Nachricht.
Für den Seelsorgebereich Wind-
eck, Ihr Pfarrer Alfons Holländer

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch: „Alle eure Sorge
werft auf ihn; denn er sorgt für
euch.“ 1. Petrus 5,7
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
11.00 Uhr Gottesdienst mit Prädi-
kant G. Klein
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
16.30 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt

20.30 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
9.30 Uhr Krabbelgruppe
17.30 Uhr Bibelkreis
19.00 Uhr Offenes Singen in der
Kirche
Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
10.00 Uhr Krabbelgruppe

Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
Jungschar:
14.00-15.45 Uhr Gruppe 1:
6-9 Jahre
16.00-17.45 Uhr Gruppe 2:
10-12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.

Das Gemeindebüro ist dienstags,
donnerstags und freitags von 9.00
- 11.30 Uhr geöffnet,
Telefon 02292-2022
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf In-
stagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“

Evangelisch
Freikirchliche
Gemeinde
Imhausen
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
10 Uhr Gottesdienst mit Predigt von
Jan Brechlin.
Parallel dazu Kindergottesdienst.
Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
19.30 Uhr Gebetsabend
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
17 Uhr Kids-Club (ab 4 Jahren)
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
17.30 Uhr TIM (Teens, ab 13 Jahren)
19 Uhr Jugend (ab 16 Jahren)
20 Uhr Tanzfitness für Frauen (Turn-
halle Wiedenhof)
Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
17.30 Uhr Action Club (ab 9 Jahren)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen sowie
der Gemeinde gibt es unter
www.efgimhausen.de.
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe
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Evangelische Kirchengemeinde Herchen
Wochenspruch: „Alle eure SorgenWochenspruch: „Alle eure SorgenWochenspruch: „Alle eure SorgenWochenspruch: „Alle eure SorgenWochenspruch: „Alle eure Sorgen
werft auf ihn; denn er sorgt fürwerft auf ihn; denn er sorgt fürwerft auf ihn; denn er sorgt fürwerft auf ihn; denn er sorgt fürwerft auf ihn; denn er sorgt für
euch.“ 1. Petrus 5,7euch.“ 1. Petrus 5,7euch.“ 1. Petrus 5,7euch.“ 1. Petrus 5,7euch.“ 1. Petrus 5,7
Sonntag, 25. September 9.30 UhrSonntag, 25. September 9.30 UhrSonntag, 25. September 9.30 UhrSonntag, 25. September 9.30 UhrSonntag, 25. September 9.30 Uhr
Gottesdienst in HerchenGottesdienst in HerchenGottesdienst in HerchenGottesdienst in HerchenGottesdienst in Herchen
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
18.00 - 20.00 Uhr Jugendgruppe
Crossover
im Gemeindehaus
Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September 19.30 Uhr

Posaunenchor
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
16.00 Uhr
Konfirmandenunterricht
17.00 Uhr
Katechumenenunterricht
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
15.00 - 17.00 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
16.45 Uhr Jungschar

17.30 Uhr CoDA-Gruppe
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist erreich-
bar unter 02243/91 16 92.
Das Gemeindebüro ist vom 23.
September - 7. Oktober nicht be-
setzt. Die Vertretung übernimmt
das Gemeindeamt in Eitorf Tel.
02243/6179. Erntegaben für den
Erntedankgottesdienst am 2. Ok-
tober sind willkommen und kön-

nen bis spätestens 1. Oktober auf
der Rückseite der Kirche auf der
Treppe abgelegt werden.
Ab 17. April ist das Tragen von
medizinischen oder FFP2- Masken
im Gottesdienst bei Zugang, Be-
wegung und Gemeindegesang
verpflichtend!Dies gilt auch für
den Zugang und Aufenthalt zum/
im Gemeindehaus.

Evangelische Kirchengemeinde Rosbach
Wochenspruch:
„Alle eure Sorge werft auf ihn;
denn er sorgt für euch.“ (1. Petr.
5,7)
Samstag, 24. September
19.30 Uhr Backstubenkeller,
Bachstube Rosbach
Sonntag, 25. September
09.30 Uhr Gottesdienst mit Teil-
nehmern Memory-Gruppe und
Förderschule Rossel,
Johanneskirche Dattenfeld
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gold-
konfirmation, Kindergottesdienst
und Hurster Chor
Salvatorkirche Rosbach
11.00 Uhr Gottesdienst LICHT-
BLICKE mit Kindergottesdienst
und StormCorner Voices, Ge-
meindezentrum Öttershagen. Um
Anmeldung über die Hompage
oder das Gemeindebüro wird ge-
beten
Montag, 26. September
14.30 Uhr Handarbeitskreis,
Backstube in Rosbach
19.30 Uhr Singkreis Dattenfeld,
Gemeindezentrum Dattenfeld
Dienstag, 27. September
15.00 Uhr Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.00 Uhr RoDa-Brass, Salvator-
kirche Rosbach
20.00 Uhr Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 28. September

15.00 Uhr Jungschar, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
Donnerstag, 29. September
09.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis, Ge-
meindezentrum Öttershagen
15.00 Uhr Seniorentreff, Gemein-
dehaus Rosbach
18.30 Uhr Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Freitag, 30. Sepember
15.00 Uhr Jungschar, ab 6 Jahre,
Gemeindehaus Rosbach
17.00 Uhr Mädchenjungschar, ab

11 Jahre / 14-tägig, Gemeinde-
haus Rosbach
Herzliche Einladung, auch gerne
zum Weitersagen, zum Ernte-
dank-Gottesdienst
am Sonntag, dem 2. Oktober,
11.00 Uhr mit anschließendem
Suppenessen. Der Erlös ist für
die Tafel Windeck bestimmt. Au-
ßerdem freuen wir uns über mit-
gebrachte Erntedankgaben, die
anschließend ebenso an die Tafel
Windeck weitergegeben werden.

Jehovas
Zeugen
Zusammenkünfte Hamm, Gartenstr
1, auch per Videokonferenz möglich.
Tel. 026828738
Sonntag, 25.09. 10.00 Uhr:Sonntag, 25.09. 10.00 Uhr:Sonntag, 25.09. 10.00 Uhr:Sonntag, 25.09. 10.00 Uhr:Sonntag, 25.09. 10.00 Uhr: „Den
Glauben an den Schöpfer stärken“
10.35 Uhr10.35 Uhr10.35 Uhr10.35 Uhr10.35 Uhr: Bibel-Wachtturmstudium
Donnerstag, 29.09. 19.00 UhrDonnerstag, 29.09. 19.00 UhrDonnerstag, 29.09. 19.00 UhrDonnerstag, 29.09. 19.00 UhrDonnerstag, 29.09. 19.00 Uhr: Le-
ben und Dienstzusammenkunft
Jeder ist willkommen.
Es gibt keine Geldsammlungen;
Kontakt: www.jw.org
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Zahlreiche Angebote beim Sommerfest
der Gesamtschule Windeck
Förderverein der Gesamtschule Windeck erhält Spende zum Sommerfest

Sonnenschein, hunderte große und
kleine Besucher*innen, etliche
Angebote und Freude bei allen
Beteiligten. Auf dem Sommerfest
der Gesamtschule Windeck wurde
einiges geboten.
Kurz nach dem Schuljahresbeginn

Frau Schiefen von der KSK-Köln (links) überreicht die Spende an denFrau Schiefen von der KSK-Köln (links) überreicht die Spende an denFrau Schiefen von der KSK-Köln (links) überreicht die Spende an denFrau Schiefen von der KSK-Köln (links) überreicht die Spende an denFrau Schiefen von der KSK-Köln (links) überreicht die Spende an den
Vorsitzenden des Fördervereins, Andreas Holschbach. Die Schulleitung,Vorsitzenden des Fördervereins, Andreas Holschbach. Die Schulleitung,Vorsitzenden des Fördervereins, Andreas Holschbach. Die Schulleitung,Vorsitzenden des Fördervereins, Andreas Holschbach. Die Schulleitung,Vorsitzenden des Fördervereins, Andreas Holschbach. Die Schulleitung,
Melanie Grabowy und Frank Sauerzweig (Bild Mitte), freut sich mit.Melanie Grabowy und Frank Sauerzweig (Bild Mitte), freut sich mit.Melanie Grabowy und Frank Sauerzweig (Bild Mitte), freut sich mit.Melanie Grabowy und Frank Sauerzweig (Bild Mitte), freut sich mit.Melanie Grabowy und Frank Sauerzweig (Bild Mitte), freut sich mit.

Hier ist was los. Zahlreiche Aktionen und Angebote sorgten für ein tollesHier ist was los. Zahlreiche Aktionen und Angebote sorgten für ein tollesHier ist was los. Zahlreiche Aktionen und Angebote sorgten für ein tollesHier ist was los. Zahlreiche Aktionen und Angebote sorgten für ein tollesHier ist was los. Zahlreiche Aktionen und Angebote sorgten für ein tolles
Sommerfest.Sommerfest.Sommerfest.Sommerfest.Sommerfest.

konnte endlich wieder das traditi-
onelle Sommerfest der Gesamt-
schule Windeck stattfinden.
Die Angebote für Groß und Klein
waren so zahlreich, dass es kaum
möglich war, ihre Vielfalt bis zum
Ende des Festes auszuschöpfen. Ob

eigene Smoothie-Kreationen von
den Hauswirtschaftler*innen, eine
Tombola, ein großes Fußballturnier
oder zahlreiche andere sportliche
und künstlerische Mitmach-Ange-
bote - Langeweile kam ganz sicher
nicht auf. Neben dem Engagement
des Kollegiums und den
Schüler*innen der Gesamtschule
Windeck, sorgte auch der Förder-
verein für ganz besondere Ange-
bote. Die engagierten Eltern des
Fördervereins stellten nicht nur -
in Zusammenarbeit mit dem Men-
saverein - die kulinarische Versor-
gung sicher, sondern brachten sich
auch mit spielerischen Angeboten
für die jungen Besucher*innen des
Festes ein. Die langjährige heraus-
ragende Arbeit des Fördervereins

fand am Sommerfest dann eine
mehr als gebührende Würdigung
durch eine Spende der Kreisspar-
kasse Köln. Während des Auftakts
des Sommerfestes überreichte
Frau Schiefen, in Vertretung für die
Kreissparkasse Köln, einen sym-
bolischen Scheck im Wert von 1000
Euro an den Vorsitzenden des För-
dervereins, Andreas Holschbach.
Die Spende ist dem Zweckertrag
der „PS-Sparen“-Aktion der KSK
Köln zu verdanken, womit regel-
mäßig gute Projekte und Organi-
sationen unterstützt werden.
Die Übergabe sorgte für viel Freu-
de und war ein toller Auftakt für
das sehr schöne und gut besuchte
Sommerfest der Gesamtschule
Windeck.
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Parkett
Warum der Klassiker auch 2022 noch lange nicht aus der Mode ist

Parkett hat eine lange Ge-
schichte und gilt bis heute als
der natürlichste und wohnlichs-
te unter den Fußböden. Gleich-
zeitig denken aber manche, ein
Holzboden sei aufgrund seiner
Tradition antiquiert. Warum
Parkett moderner denn je ist,
erklärt Michael Schmid, Vorsit-
zender des Verbands der deut-
schen Parkettindustrie (vdp).
Holzböden sind in Europa seit
dem Mittelalter bekannt. Wa-
ren es im 13. Jahrhundert noch
grob gehobelte Bohlen, die ne-
beneinander gelegt wurden,
begann man ab dem 16. Jahr-
hundert, Dielen mit Nut und
Feder zu verlegen.

Parkett in seiner heutigen Form
trat vor rund 250 Jahren mit
dem Beginn der Industrialisie-
rung seinen Siegeszug in die
Wohnhäuser an. „Bis heute wer-
den Parkett- und Dielenböden
aus dem nachhaltigen Natur-
produkt Holz gefertigt“, erklärt
Schmid. „Ab den 1950er Jahren
kamen spezielle Lack- und Öl-
Oberflächen hinzu, die einen
Parkettboden so pflegeleicht
und damit für jedermann inter-
essant machen. Mittlerweile er-
freut sich Parkett immer grö-
ßerer Beliebtheit.“ Pro Jahr
werden allein in Deutschland
über 18 Millionen Quadratme-
ter produziert.

Parkett:  natürl ich, langlebigParkett:  natürl ich, langlebigParkett:  natürl ich, langlebigParkett:  natürl ich, langlebigParkett:  natürl ich, langlebig
und nachhaltigund nachhaltigund nachhaltigund nachhaltigund nachhaltig
Holzfußböden tragen als einzi-
ger moderner Fußbodenbelag
entscheidend zu einem gesun-
den Raumklima bei. „Einmal
verlegt, lebt und atmet das Holz
als natürlicher und lebendiger
Werkstoff auch nach der Verar-
beitung weiter“, weiß der vdp-
Vorsitzende. „Dabei reagiert
der Holzboden auf die Raum-
temperatur und schwankende
Luftfeuchtigkeit, indem das
Holz die feuchte Luft aufnimmt
und in trockeneren Phasen
wieder abgibt.“ Auf diese Wei-
se reguliert der Holzboden das
Raumklima auf natürliche Wei-
se und verringert das Risiko von
Erkältungskrankheiten.

Ein weiterer Pluspunkt von Par-
kett: seine Langlebigkeit. Da
ein Boden aus Echtholz mehr-
fach aufgefrischt und renoviert
werden kann, hält er mitunter
mehrere Jahrzehnte und schont
so wertvolle Ressourcen. „Wer
sich für Parket entscheidet, hilft
auch dabei, Emissionen zu ver-
hindern, die bei der Produktion
anderer Baumaterialien ent-
stünden“, so Schmid.

Ebenfalls ein wichtiger Grund
für das steigende Interesse ist
die Nachhaltigkeit des Natur-
materials. „Holz bindet wäh-
rend seiner gesamten Lebens-
und Nutzungsdauer klimaschäd-
liches Kohlendioxid“, erklärt
der Parkettexperte. „Ganze 62
Millionen Tonnen Kohlendioxid
entzieht allein der deutsche
Wald jährlich der Atmosphäre.
Das sind rund sieben Prozent
der Treibhausgas-Emissionen
Deutschlands.“

Für einen Parkettboden stammt
das Holz aus nachhaltiger eu-
ropäischer Forstwirtschaft.
Nachhaltig, weil stets weniger
Holz geerntet wird, als im Wald
gleichzeitig nachwächst. So ist
immer sichergestellt, dass die
Wälder auch in Zukunft ihre
Funktion als Kohlendioxidspei-
cher ausüben können. Und über
die erwirtschafteten Erträge
durch den Wald können Forst
und Waldbesitzer kontinuier-
lich weitere Bäume gegen den
Klimawandel pflanzen.

Gesund, langlebig, nachhaltig
- die Vorteile von Holzfußböden
machen deutlich, wie sehr es
sich lohnt, auch im Jahr 2022
auf das Naturprodukt zu set-
zen. „Entscheidet man sich für
einen Parkettboden, sind einem
nicht nur die vielen ästheti-
schen Vorteile von echtem Holz
sicher“, betont Schmid ab-
schließend.
„Mit der Wahl für Parkett tut
man sowohl etwas für sein per-
sönliches Wohlbefinden als
auch nachhaltig etwas für die
Umwelt. Was könnte noch mo-
derner sein?“ (vdp/fs)

Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWer-Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWer-Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWer-Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWer-Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWer-
ke Schulte GmbH.ke Schulte GmbH.ke Schulte GmbH.ke Schulte GmbH.ke Schulte GmbH.
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Aus der Arbeit der CDU-Kreistagsfraktion
Koalition im Kreistag fordert professionelles Wolfsmanagement in NRW
Von Kreistagsmitglied Uwe Fröh-
ling. Die Situation rund um die
Ansiedlung des Wolfes im Rhein-
Sieg-Kreis nimmt durch den neu-
en Leitwolf GW1896 des bis vor
etwa einem Jahr weitgehend un-
auffälligem Leuscheider Rudels
immer dramatischere Züge an. Der
Problemwolf und sein Rudel sind
bisher für über 50 Risse verant-
wortlich, bei denen über 100 Wei-
detiere getötet worden sind. Das
zwingt immer mehr Tierhalter-
innen und Tierhalter dazu, ihre
Tierhaltung deutlich um- oder
sogar einzustellen. Durch die
Grenzlage zum benachbarten
Rheinland-Pfalz werden die Risse

dabei nicht vollständig erfasst.
Denn: Jedes Bundesland betrach-
tet die Fälle isoliert für sich.
„Nicht zuletzt aufgrund der stark
gestiegenen Fallzahlen, für die
nur ein einziges Tier und sein Ru-
del verantwortlich ist, muss ge-
handelt werden!“, fordert Moni-
ka Grünewald, Sprecherin der
CDUKreistagsfraktion im Aus-
schuss für Umwelt, Klimaschutz
und Landwirtschaft. „Mit jedem
weiteren gerissenen Tier gehen
Existenzen und emotionale Werte
verloren. Viele Tierhalterinnen
und Tierhalter im Rhein-Sieg-
Kreis sind am Ende ihrer Kräfte.“
Die Kreistagsfraktionen von CDU

und GRÜNEN fordern das Land
NRW deshalb in einer gemeinsa-
men Resolution in acht Punkten
zum Handeln auf: So sollen unter
anderem die bislang unabhängi-
gen Wolfsberaterinnen und Wolfs-
berater durch hauptamtliche er-
setzt werden. Es ist geplant, das
Verfahren rund um die Proben-
entnahme nach Rissereignissen
deutlich zu beschleunigen und zu
verbessern. Auf Wunsch der Kreis-
tagskoalition soll die allgemeine
finanzielle Unterstützung des Lan-
des zum Schutz der Weidetiere
deutlich ausgeweitet werden. Dies
gilt etwa für die Anschaffung von
Herdenschutzhunden sowie den

Aufbau von Herdenschutzzäunen.
Förderanträge sollen zudem ver-
einfacht und beschleunigt sowie
länderübergreifende Kooperatio-
nen eingegangen werden. Ab-
schließend fordern die Kreistags-
fraktionen das Land auf, Überle-
gungen für eine maßvolle Begren-
zung der Wolfspopulation einzu-
leiten. „Hier muss das Land NRW
seiner Verantwortung gerecht
werden und seine Position zum
Wolf überdenken. Weidetierhal-
tung muss auch mit Wölfen in NRW
möglich bleiben“, fasst Lisa An-
schütz, Sprecherin der Fraktion
DIE GRÜNEN, zusammen.

Jennifer Siebert

Senioren Union Windeck
Warum in die Ferne schweifen...
Von Christa Gürke. Auch in Wind-
eck ist es schön und gibt es eini-
ges zu besichtigen. In diesem
Monat, am 30. September, will
die CDU-Senioren-Union einen
Spaziergang mit dem Führer Herrn
Kluwe durch Herchen unterneh-
men. Nach der Besichtigung der
kath. Kirche mit ihrer bekannten
Wandmalerei geht es zur Antoni-
uskapelle und den Resten des Zis-
terzienserklosters am Siegufer-
weg, vorbei an der sehr alten Blut-

buche. Danach gibt es einen Halt
im Haus des Gastes mit seiner
schönen Ausstellung zur Ge-
schichte des Dorfes.
Wer dann noch gut zu Fuß ist,
kann noch einen Blick auf die Ka-
nonen werfen und einen kleinen
Aufstieg zum Thingplatz bewälti-
gen mit Rückblick auf die nicht so
ruhmreiche Geschichte dieses
Platzes. Danach geht es noch über
den Ehrenfriedhof und den alten
Friedhof mit seinen Gräbern im

Wurzelwerk der Bäume zurück zur
Kirche.
Anschließend treffen wir uns zu
einem gemütlichen Beisammen-
sein im Siegtaler Hof und es gibt
enen Einblick, was die Dorfge-
meinschaft Herchen, die die Be-
gegnungsstätte in Form einer Ge-
nossenschaft umgebaut hat und
gemeinsam betreibt, dort zustan-
de gebracht hat.
Treffpunkt ist am Freitag, den
30.09.2022 um 16.30 Uhr auf dem

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Parkplatz „Am Knippen“ an der
kath. Kirche in Herchen.
Mitgehen kann jeder, der Lust
dazu hat und sich an den Aktivitä-
ten der Senioren Union Windeck
gerne beteiligen möchte.
Wir bitten um eine Anmeldung bei
Christa Gürke, Tel.-Nr. 02292
5858 oder per e-
mail: christaguerke@t-online.de.
Die Senioren-Union freut sich auf
einen schönen Nachmittag und
Abend.

Jennifer Siebert

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die Grünen

Beitritt der Gemeinde Windeck
zum Netzwerk „Lebenswerte Städte - durch angemessene Geschwindigkeit“
In der Ratssitzung der Gemeinde
Windeck vom 30. August dieses
Jahres hat die Fraktion Bündnis‚90
/ Die Grünen einen Antrag zum
Beitritt der Gemeinde Windeck
zur neuen Städteinitiative „Le-
benswerte Städte durch ange-

messene Geschwindigkeiten -
eine neue kommunale Initiative
für stadtverträglicheren Verkehr“
zur Abstimmung eingebracht.
Die Begründung für diesen Antrag:
Die Städteinitiative „Lebenswer„Lebenswer„Lebenswer„Lebenswer„Lebenswer-----
te Städte durch angemessenete Städte durch angemessenete Städte durch angemessenete Städte durch angemessenete Städte durch angemessene

Geschwindigkeiten - eine neueGeschwindigkeiten - eine neueGeschwindigkeiten - eine neueGeschwindigkeiten - eine neueGeschwindigkeiten - eine neue
kommunale Initiative für stadt-kommunale Initiative für stadt-kommunale Initiative für stadt-kommunale Initiative für stadt-kommunale Initiative für stadt-
verträglicheren verträglicheren verträglicheren verträglicheren verträglicheren VVVVVerkerkerkerkerkehr“ehr“ehr“ehr“ehr“ wurde
organisiert von der Agora Ver-
kehrswende mit Beteiligung des
Deutschen Städtetages.
Die Initiative bekennt sich zur
Mobilitätswende und fordert den
Bund auf, die rechtlichen Voraus-
setzungen dafür zu schaffen, dass
Kommunen Tempo 30 als Höchst-
geschwindigkeit innerorts anord-
nen können, wo sie es für not-
wendig halten.
In einer Erklärung werden folgen-

de Grundsätze benannt:
1. Wir bekennen uns zur Notwen-
digkeit der Mobilitäts- und Ver-
kehrswende mit dem Ziel, die Le-
bensqualität in unseren Städten
zu erhöhen.
2. Wir sehen Tempo 30 für den
Kraftfahrzeugverkehr auch auf
Hauptverkehrsstraßen als inte-
grierten Bestandteil eines nach-
haltigen gesamtstädtischen Mo-
bilitätskonzepts und einer Stra-
tegie zur Aufwertung der öffentli-
chen Räume.
3. Wir fordern den Bund auf, um-
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

gehend die rechtlichen Vorausset-
zungen dafür zu schaffen, dass die
Kommunen im Sinne der Resolu-
tion des Deutschen Bundestags
vom 17.01.2020 ohne weitere Ein-
schränkungen Tempo 30 als
Höchstgeschwindigkeit innerorts
dort anordnen können, wo sie es
für notwendig halten.
4. Wir begrüßen ein vom Bund
gefördertes begleitendes Modell-
vorhaben, das wichtige Einzelas-
pekte im Zusammenhang mit die-
ser Neureglung vertieft untersu-
chen soll (u. a. zu den Auswirkun-
gen auf den ÖPNV, zur Radver-
kehrssicherheit und zu den Aus-
wirkungen auf das nachgeordne-
te Netz), um ggf. bei den Rege-
lungen bzw. deren Anwendung
nachsteuern zu können.
Dass Kommunen und Gemeinden
die Möglichkeit erhalten, in ih-
rem Einflussbereich selbstständig
über die Einführung von Tempo-

30-Zonen zu entscheiden, wird von
den Verkehrsministerien der Län-
der mehrheitlich befürwortet. Ak-
tuell liegt diese Kompetenz bei
der Verwaltung des Rhein-Sieg-
Kreises.
In einer ersten Analyse zu einem
zukünftigen Radwegekonzept in
der Gemeinde Windeck, vorge-
stellt am 6. April 2022 durch AB
Stadtverkehr - Büro für Stadtver-
kehrsplanung - Herr Arne Blase
wurde deutlich, dass etliche Be-
reiche in der Gemeinde Windeck
durch die Ausweisung von Tempo
30 Zonen verkehrssicherer gestal-
tet werden könnten. Neben dem
Aspekt der Verkehrssicherheit
sind ökologische und gesundheit-
liche Gründe der Bürger*innen für
die Einrichtung von Tempo 30 Zo-
nen anzuführen.
Der Rat der Gemeinde Windeck
hat diesem Antrag zum Beitritt zu
diesem Städtebündnis mit großer

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/Grüne

Mehrheit zugestimmt.
Weitere Information zu diesem
Thema finden interessierte
Bürger*innen unter den nachfol-
genden Links:
https:/www.staedtetag.de/the-
men/2021/lebenswerte-staedte-

durch-angemessene-geschwin-
digkeiten
https://www.agora-
verkehrswende.de
Richard Suhre für die Fraktion

Susanne Leysieffer-Suhre

Konrad Beikircher beim Matineeverein
Am Sonntag, den 25.September,
um 11 Uhr tritt Konrad Beikircher
mit seinem neuen Programm „Kir-
che, Pest und neue Seuchen“ in
der Aula des Bodelschwingh-Gym-
nasiums auf.
Was haben uns die Virologen, Epi-
demiologen, Politiker, Gesund-
heitsämter, Schulbehörden usw.

usw. alles erzählt im Corona Jahr
1! Als ob das die erste Seuche seit
Bestehen der Menschheit wäre!
Höchste Zeit sich mal in der Ge-
schichte der Seuchen etwas umzu-
schauen und sich zu überlegen, wer
davon profitiert hat! Z.B. kamen
Pest und Schnupfen (in Südameri-
ka) der Kirche sowas von gelegen,

dass es einen graust.
Und dass wir 2020 im Grunde kei-
ne anderen Bekämpfungsmetho-
den parat hatten als die „Ärzte“
im Mittelalter ist nicht nur maka-
ber, es ist auch komisch. Wat jitt et
denn überhaupt alles für Seuchen
und ist es wahr, dass - wie Kardi-
nal Wölki uns vorgaukelt - der Pro-
testant der größte Seuchenträger
der Menschheit ist?
Ein Universum von Fragen, in dem
uns der Beikircher an die Hand
nimmt und lachend zur Antwort

führt: dass der Mensch selbst die
größte Seuche ist. Also: Schnüss-
Tütt anjeschnallt, Fläsch Desinfek-
tionsmittel für der Hals anjesetzt
und JÖ! zum Ritt über den Seu-
chen-Bodensee!
Für Kurzentschlossene gibt es noch
einige Karten (18 Euro), die im Vor-
verkauf über den Matineeverein
(www.matineeverein.de), bei Ge-
org Schirmer (Tel. 0175 / 1930172),
per E-Mail unter
karten@matineeverein.de oder an
der Tageskasse erhältlich sind.

Foto: Picos Grafik GbmHFoto: Picos Grafik GbmHFoto: Picos Grafik GbmHFoto: Picos Grafik GbmHFoto: Picos Grafik GbmH
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Bach mal ganz anders
Klaus der Geiger und Marius Peters begeistern bei kabelmetal
Die KulturInitiative Windeck e.V.
hatte am Sonntag, 4. September
zu einem Konzert im Rahmen ih-
rer Klassikreihe eingeladen.
„Free Bach“ stand auf dem Pro-
gramm. Klaus der Geiger und
Marius Peters improvisieren über
J. S. Bach. Sie befreien seine Mu-
sik aus ihrem kompositorischen
Korsett. Solche musikalischen
Befreiungsschläge haben sie mit
„Free Piazzolla“, „Free Paganini“
und „Free Beethoven“ in Wind-
eck bereits gewagt. Nun begeis-
terten die beiden Musiker mit
„Free Bach“.
Warum Free Bach? „Wir haben
während der Coronakrise viel Zeit
gehabt, uns mit Neuem zu be-
schäftigen“, sagt Klaus. „Und über
Bach zu improvisieren ist eine
Herausforderung, dafür brauchst
Du einfach freie Zeit. Und die hat-
ten wir. Viele Konzerte sind ja
weggefallen.“ „Das war hart für
uns“, ergänzt Marius Peters,
„aber in dieser schweren Zeit ge-
meinsam etwas Neues zu machen,
das war einfach gut.“ Und es ist
gelungen. Sie brillierten mit der
Violin Partita BWV 1003 - hinge-
bungsvoll schmelzend das Adagio,
dann explosiv temperamentvoll
das Allegro. Nach der Pause wird

Bach wieder zitiert und fantasie-
voll variiert mit der Violin Partita
BWV 1004. Marius toppt die
Bach-Exkursionen mit der Cha-
conne. Klaus sorgt noch für eine
unerhörte Überraschung. Er im-
provisiert über die Buchstaben des
Namens Bach: Eine virulente mu-

sikalische Reise in den Tonarten
B, A, H und C. Virtuos!
Krönender Abschluss: „Das Leben
ist schön“. Eine euphorische
Hommage an den Lebensmut trotz
aller Widrigkeiten. Klar, das Pu-
blikum fordert die Zugabe. Die
kommt in Form einer Hommage

von Marius Peters an Klaus den
Geiger: „The Fiddler“. Einige tan-
zen dazu. Und alle spenden Stan-
ding Ovations für zwei unnach-
ahmliche Musiker, die das Beste
aus der Musik herausholen: Nach-
denklichkeit und Freude.
www.kulturinitiative-windeck.de

Standing Ovations für Marius Peters und Klaus der Geiger, Foto (c) Jürgen JennigesStanding Ovations für Marius Peters und Klaus der Geiger, Foto (c) Jürgen JennigesStanding Ovations für Marius Peters und Klaus der Geiger, Foto (c) Jürgen JennigesStanding Ovations für Marius Peters und Klaus der Geiger, Foto (c) Jürgen JennigesStanding Ovations für Marius Peters und Klaus der Geiger, Foto (c) Jürgen Jenniges
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Fahrrad-Demo „Die Verkehrswende nicht verschlafen“
ADFC Obere Sieg für Windeck und Eitorf
Am Samstag, den 17. Septem-
ber, demonstrierten die Radfah-
renden an der Oberen Sieg mit
freundlicher Begleitung durch
die Polizei wieder für einen si-
cheren und komfortablen Rad-
verkehr an der Oberen Sieg,
zunächst in Eitorf und anschlie-
ßend nach Windeck zum Bahn-
hof Schladern. Die Aktiven vom
Eitorfer Klimatreff, der KlimaI-
nitiative Windeck und der ADFC-
Ortsgruppe beklagen weiterhin
eine ausgesprochene Schlaf-
mützigkeit bei der Umsetzung
jeglicher Maßnahmen zur För-
derung des Radverkehrs. Wäh-
rend in den Sonntagsreden der
Politiker*innen stets die Be-
deutung von ÖPNV, Fuß- und
Radverkehr für eine menschen-
und klimafreundliche Mobilität
betont wird, erleben wir im All-
tag Blockaden, Zuständigkeits-
wirrwarr und Fortschritte
allenfalls im Schneckentempo
- Schlafmützigkeit pur!
Deshalb hatten wir uns diesmal
symbolisch mit Schlafmützen
und Morgenmänteln ausgerüs-
tet und die Verantwortlichen
bei der Fahrt durch Eitorf und
später auf der L333 nach Schla-
dern zum „Aufwachen“ aufge-
fordert. An diesem eher kalten
und regnerischen Herbsttag

Gegen „Schlafmützigkeit“ bei der Mobilitätswende (Foto: C. Ulmen)Gegen „Schlafmützigkeit“ bei der Mobilitätswende (Foto: C. Ulmen)Gegen „Schlafmützigkeit“ bei der Mobilitätswende (Foto: C. Ulmen)Gegen „Schlafmützigkeit“ bei der Mobilitätswende (Foto: C. Ulmen)Gegen „Schlafmützigkeit“ bei der Mobilitätswende (Foto: C. Ulmen)

zeigten die über 30 Teilnehmen-
den, dass es tatsächlich Zeit
wird aufzuwachen!
Dieser Auffassung schloss sich
dann zeitweise sogar die Son-
ne an...
Nicht vergessen: Beim Fahrrad-
klima-Test 2022 können wir das
Radeln in unserer Kommune
wieder bewerten. Noch bis zum

30.11. läuft die Abstimmung,
Eitorf und Windeck brauchen
jeweils 50 Teilnehmende, um in
die Wertung zu kommen. Se-
hen wir Fortschritte für siche-
res Radeln oder ist es zu ge-
fährlich ohne Radwege? Gibt es
ausreichende und sichere Ab-
stellmöglichkeiten auch für
hochwertige Räder an den Ge-

schäften und Bahnhöfen?
Diese und weitere Fragen be-
handelt der Test - am besten
online auf
fahrradklima-test.adfc.de.
Mitte September waren Eitorf
und Windeck noch weit entfernt
vom 50er-Ziel - auch deshalb:
Unbedingt mitmachen!
(dieter.zerbin@adfc-bonn.de)

Bürgerverein Obernau e.V.
Jahreshauptversammlung 13. Oktober

I H R E 
A U G E N  I M 

F O K U S
Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

Hiermit laden wir alle Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung am
Donnerstag, den 13. Oktober, um
19.30 Uhr ins Bürgerhaus
Obernau, Auf der Bruchhardt 1a,
ein. Die Tagesordnung wird im
Bürgerhaus und im Ort ausgehan-

gen. Anträge zur Tagesordnung
sind bis zum 6. Oktober schrift-
lich an die 1. Vorsitzende Tamara
Schrapers, Herder Str. 18,
Obernau, zu richten. Wir hoffen
auf rege Beteiligung.
Der Vorstand
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Konzert „Vom Siegtal bis nach Oberkrain“
Sonntag 9. Oktober - Halle Kabelmetall - Beginn: 17 Uhr

Das Siegtaler Bläsercorps Dat-
tenfeld unter der Leitung von
Marco Lichtenthäler und das
Oberkrainerensemble „Die Gei-
ninger“ aus dem Oberberg-
ischen laden Sie wieder ein zu
einem gemeinsamen Konzert,
wenn es wieder heißt: „Vom
Siegtal bis nach Oberkrain“.

„Die Geininger“ + Siegtaler Bläsercorps Dattenfeld„Die Geininger“ + Siegtaler Bläsercorps Dattenfeld„Die Geininger“ + Siegtaler Bläsercorps Dattenfeld„Die Geininger“ + Siegtaler Bläsercorps Dattenfeld„Die Geininger“ + Siegtaler Bläsercorps Dattenfeld

Traditionelle Blasmusik trifft
auf die wunderbaren Melodien
aus Oberkrain von Slavko Av-
senik. Mit einem weiten musi-
kalischen Bogen präsentieren
„Die Geininger“ und das Sieg-
taler Bläsercorps Ihre Lieder
und Musikstücke, bevor sie
dann in einem großen Finale

gemeinsam musizieren und mit
einigen der bekanntesten Lie-
der der Blas- und Oberkainer-
musik ihr Puplikum zum Mit-
machen und Mitsingen auffor-
dern.
Tickets sind für 15,- Euro sofort
erhältlich bei den bekannten
Vorverkaufsstellen: Majer´s Ho-

mestyle in Dattenfeld, Hauptstr.
45 und in der Buchhandlung
Schlösser in Rosbach, sowie bei
allen Mitgliedern oder telefo-
nisch unter 01573 7631000.

Auf Ihren Besuch freuen sich
„Die Geininger“ und ihr Sieg-
taler Bläsercorps Dattenfeld

Berichte des SV Höhe 1921 e.V.
Vorschau: Jugend:
SVH-Bambini: Nächstes Training
Freitag, 23. Septe,ber, 16.30 bis
17.30 Uhr, Sportplatz in Windeck-
Altenherfen. Ansprechpartner für
alle Fragen oder Anregungen: Da-
niel Nohl (Tel.: 02243/ 8436033;
Mobil: 0163/6922968; Email:
d.nohl-nohl@web.de ).
 Senioren: Sonntag, 25. Septem-
ber: Kreis Sieg, Kreisliga C, Staffel
6, 8. Spieltag:
SV Öttershagen II - SVH I
Anstoß: 12.45 Uhr
Am kommenden Sonntag fährt man
zum Lokalduell nach Öttershagen.
Die Reserve siegte zum ersten Mal
am letzten Spieltag bei Eitorf 09 II
mit 3:1 und steht mit nun mit 3

Punkten und 7:28 Toren auf Platz
16. Hier muss unbedingt ein
Auswärtssieg her, denn anschlie-
ßend stehen mit Eudenbach (Platz
5), Rosbach II (Platz 1) und Müh-
leip I (Platz 2) gleich 3 Topbegeg-
nungen an. Daher hofft das Team
wieder auf die große Unterstüt-
zung unserer treuen Anhänger auch
in Öttershagen! Nachholspiel:
SVH I - TuS Winterscheid II
Donnerstag, 22. September, An-
stoß: 19.30 Uhr
Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft im Oktober:
Datum, Gegner, Anstoß
Sonntag, 02. OktoberTuS Euden-
bach I15 Uhr (9SP)
Sonntag, 09. OktoberH.-Rosbach
II13 Uhr(10SP)
Sonntag, 16. OktoberGW Mühleip
I15 Uh (11SP)
Sonntag, 23. OktoberSV Eitorf 09
II13 Uhr(12SP)
Sonntag, 30. OktoberTV Rott I13
Uhr (13SP)
Unsere erste Mannschaft würde
sich auch in dieser Saison über
zahlreiche Unterstützung unserer
treuen Anhänger wie in den letz-
ten Jahren sehr freuen. Selbstver-
ständlich ist bei den Heimspielen

„op d’r Hüh“ für das leibliche Wohl
wie immer bestens gesorgt!
Alte Herren: spielfrei
Kirmes-Montag, 26. September:
traditioneller AH-Rundgang über
die Eitorfer Kirmes!
Treffpunkt am Hüh’scher Stand in
der Bahnhofstrasse ist zwischen
11 und 12 Uhr.
ACHTUNG! Nächstes Training:
Donnerstag, 29. September, 19.30
Uhr!! Die Trainingsinfo erfolgt wie
immer über die bekannten Medi-
en an die AH.
Spielberichte: Senioren: Sonntag,
18. September, 7. Spieltag
SVH I - TuS Winterscheid II abge-
brochen
Das Spiel wurde vom Schiedsrich-
ter nach zu starken Regenfällen
mit dem Halbzeitpfiff beim Stande
von 0:2 abgebrochen, da die Spiel-
feldmarkierungen wohl nicht mehr
zu sehen waren. Das Spiel wird
schon 4 Tage später, am Donners-
tag, 22. September,19.30 Uhr „op
d’r Hüh“, nachgeholt.
Alte Herren: spielfrei
SV Höhe aktuell: Getränkestand
auf der Eitorfer Kirmes!!
Auf Grund der kontinuierlich an-
stehenden Renovierungs- und Ver-

schönerungsarbeiten am Außenbe-
reich des Jugend- und Vereins-
heims hat sich der SV Höhe auch in
diesem Jahr wieder entschlossen,
einen Getränkestand auf der Ei-
torfer Kirmes (24. - 27. September)
zu betreiben. Dieser wird in der
Bahnhofstraße (zwischen Apothe-
ke und Rossmann) zu finden sein.
Neben einem frühen Kölsch wird
es auch eine kleine, aber feine Aus-
wahl an diversen anderen Geträn-
ken geben, die zum Verweilen an
unserem Stand einladen. Daher
sollten sich alle Mitglieder, Freun-
de, Bekannte, „zukünftige“ Spon-
soren, etc. diesen Stand auf der
Eitorfer Kirmes merken, denn der
Erlös kommt ausschließlich dem
notwendigen Weiterbau des
Außenbereiches des Jugend- und
Vereinsheim zu Gute. Der SV Höhe
bedankt sich schon jetzt bei der
zahlreichen Unterstützung der Mit-
glieder bei der Diensteinteilung
und hofft, Sie als Besucher der größ-
ten Kirmes im Rhein-Sieg-Kreis an
unserem kleinen, aber eminent
wichtigen Stand aufs Herzlichste
begrüßen zu dürfen.
Der SV Höhe wünscht Ihnen viel
Spaß!!
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Oktoberparty im Herchener Kurpark am 1. Oktober
Der Quartettverein und die Musikvereinigung Wißgoldingen laden ein
Einmal hatten wir die Wißgol-
dinger schon hier im Kurpark
und es war ein Erlebnis. Und
jetzt kommen sie wieder, in der
jüngeren Ausgabe der Musik-
vereinigung Wißgoldingen. Mu-
sik für Jung und Alt werden sie
präsentieren und da wird
wieder die Post abgehen.
Ab 19 Uhr kann getanzt, ge-
schwoft und gefeiert werden
was das Zeug hält. Eine flotte
Party mit Kölsch und leckerem
Essen. Und weil alles teurer
wird, tragen wir dem auch Rech-
nung und sagen: Eintritt frei.
Wir hoffen, das der Wettergott
mitspielt, aber sollte das nicht
der Fall sein, macht nichts, das
Zelt ist dicht und beheizt und
die Musik wird schon beim Ein-
heizen helfen.
Der Quartettverein Herchen
und die Musikvereinigung Wiß-
goldingen freuen sich auf zahl-
reiche Gäste. Musikvereinigung WißgoldingenMusikvereinigung WißgoldingenMusikvereinigung WißgoldingenMusikvereinigung WißgoldingenMusikvereinigung Wißgoldingen

Angelika Rudovskij
F R I S E U R M E I S T E R I N 

Neu im Team: 

Inh. Alexandra Pavlic

Hauptstraße 33 · 51588 Nümbrecht 

JETZT ANRUFEN UND TERMIN VEREINBAREN

bin ich für dich da. Ich freue mich auf dich! 

Spezialistin für Haarschnitte, 

Farb- und Strähnentechniken

WILLKOMMENSRABATT FÜR DICH

Du erhältst bei mir 10% Rabatt auf alle 

Dienstleistungen* bei Vorlage dieses Coupons. 

* ausgenommen Produkte
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Wir hatten ein ganz tolles Fest
Das diesjährige Spielplatz- und
Dorffest war, trotz des beschei-
denen Wetters, ein großartiger
Erfolg! Zwar musste das Team
um Christina Hagen und Ihre
Mädels, die geplanten Aktivi-
täten für unsere „Kleinsten“,
ins Zelt und teilweise in den
Container verlegen, dennoch
verließ uns alle, zu keiner Zeit
der Mut und die Hoffnung, die-
ses Fest für unsere Gäste, so

schön wie nur eben möglich, zu
gestalten! Wir haben Recht be-
halten, die strahlenden Kinder-
augen mit den erworbenen Sie-
gerplaketten, kunterbunt ge-
schminkte Kindergesichter, aus
dem Reich der Fabel- und Tier-
wesen, haben uns bestätigt!
Stolz sind wir zum wiederhol-
ten Male darauf, wie viel Un-
terstützung und Zuspruch,
Spenden und liebe Worte, wir

von den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie unseren Freunden
der anderen Ortsvereine erhal-
ten, einfach großartig.
Danke hier an Christina und
ihre Mädels, ohne die nie ein
so reibungsloser Ablauf des
Festes möglich gewesen wäre,
danke an den MGV, der uns mit
tollen Liedvorträgen unterhal-
ten und im Anschluss sich mit
den Familien in gemütlicher

Runde im Festzelt und am Pa-
villon, zusammengefunden hat,
danke natürlich auch an unse-
ren hiesigen „WetterMüller“,
der uns stets über die geplan-
ten Wettervorhersagen auf dem
Laufenden hielt und mit uns
gezittert hat!
Danke Imhausen, danke liebe
Gäste, so kann es weitergehen-
mit Eurer Unterstützung!
Euer Bürgerverein Imhausen

Auflösung des Chores Nova
Cantica e.V. Windeck
Hiermit geben wir, der Chor Nova
Cantica, unsere Auflösung zum 30.
September bekannt. Falls uns un-
bekannte Gläubiger existieren

sollten, mögen sie sich an uns
wenden.
Die Mitglieder und der Vorstand
des Chores

KUNST 
ERLEBEN 
www.kultur-in-troisdorf.de

Neues vom Bürger- und
Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.
Erntedankfest / Kirmes

Bürgerzentrum
Windeck lädt ein
Liebe Mitglieder,
hiermit möchte ich euch ganz
herzlich zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung des Bürgerzen-
trums Windeck e.V. am 11. Okto-

ber um 19.30 Uhr im Bürgerzen-
trum, Rathausstraße 10, Windeck
einladen.
Für den Vorstand
Astrid Ballmann-Heckendorf

LandFrauen
Windeck laden ein
Am Donnerstag, den 13. Oktober
findet um 15 Uhr unsere Ortsver-
sammlung statt.
Wir treffen uns im ev. Gemeinde-
haus in Leuscheid.
„Unser Verein - Damals und Heute“
- wird das Thema neben den Regula-

rien sein. Wer Bilder oder alte Ge-
schichten aus dem Vereinsleben hat
kann gerne etwas dazu beitragen.
Interessierte Gäste sind herzlich will-
kommen.
Anmeldung unter 02292/2879.
Euer Vorstand

Reservierung Mittagstisch von
Pesos Landhaus am Montag, 3.
Oktober, ab 12 Uhr im Festzelt.

Weil wir planen müssen bitten wir
um Rückmeldung bis 23. Septem-
ber an geislerleuscheid@web.de
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877 Jahre Eitorfer Kirmes
Traditions-Kirmes nach zweijähriger Pause am dritten September-Wochenende

Die Eitorfer Kirmes gehört zu
den größten im Rhein-Sieg-
Kreis und ist weit über die
Grenzen der Gemeinde hinaus
bekannt. Bereits seit 877 Jah-
ren gibt es den Jahrmarkt, der
im Corona-Jahr 2020 mit 875
Jahren sein Jubiläum gefeiert
hätte. Nach zweijähriger Pau-
se startet nun wieder am Sams-
tag, 24. September, die belieb-
te Veranstaltung, die sich über
den gesamten Innenbereich des
Ortes erstreckt. Los geht es
bereits um 11 Uhr. Die offizielle
Eröffnung durch Bürgermeister
Rainer Viehof mit einem Fass-
anstich findet traditionell aber
erst um 14 Uhr im Bereich des
Kettenkarussells auf dem
Marktplatz statt.
Frei-Bier für alle, bis das Fäss-
chen leer ist, heißt es dann für
die Gäste, die Kölsch aus Glä-Fotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga Sprünken
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sern mit dem Eitorfer Wappen
trinken können. Diese Gläser,
auf denen auch die Wappen der
Partnerstädte Bouchain und
Halesworth enthalten sind, kön-
nen zum Preis von 2,50 Euro
beim Deutschen Roten Kreuz er-
worben werden. Nach der fei-
erlichen Eröffnung mit Platz-
konzert auf der Fahrbahn des
Autoscooter testen zunächst
Bürgermeister samt Ratsmit-
glieder traditionell die Fahrge-
schäfte und beehren Imbiss-
und Getränkebuden mit ihrem
Besuch bei einem offiziellen
Rundgang.
Am Kirmessontag gibt es vor-
aussichtlich wieder den Frei-
luft-Gottesdienst in einem Zelt
mit anschließendem Konzert
vor der katholischen Kirche.
Geöffnet ist die Kirmes am
Samstag wie immer bis 2 Uhr
morgens. An den übrigen Tagen
steht der Kirmes-Spaß den Gäs-
ten zwischen 11 Uhr morgens
und ein Uhr nachts zur Verfü-
gung. Traditionell hat auch die
Gemeindeverwaltung während
der Kirmes-Tage geschlossen.
Am letzten Kirmestag, am
Dienstag, 27. September, um 21
Uhr findet immer das große Ab-
schlussfeuerwerk des Eitorfer
Traditionsunternehmens WECO
auf den Siegwiesen statt. Das
wird auch in diesem Jahr end-
lich wieder so sein. Die beste
Sicht auf das Feuerwerk haben
die Gäste von der Brückenstra-
ße aus. Die Fahrgeschäfte lau-
fen an diesem Abend noch bis
24 Uhr. (ins)
Der Ursprung der KirmesDer Ursprung der KirmesDer Ursprung der KirmesDer Ursprung der KirmesDer Ursprung der Kirmes
Zwischen 50.000 und 100.000
Besucher werden auf der Tradi-
tionskirmes erwartet. Deren Ur-

sprung liegt auf den Wachszin-
tag. Hörige Hofesleute hatten
im Mittelalter als Gegenleis-
tung für den Schutz durch den
Adel alljährlich einen Zins ab-
zuliefern, der in Form von Wachs
oder Wachskerzen erbracht
wurde. Der Wachs war hoch ge-
handelt und diente außer zum
Lichtmachen auch den Schreib-
tafeln. So waren Bienenproduk-
te sehr gefragt.
Der Wachszinstag wurde 1145
im Testament von Graf Gerhard
von Bonn angeordnet, in dem
er die Hälfte seines Erbgutes
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der Abtei Michaelsberg und den
Eitorfern vermacht hatte. Die-
se mussten am Mauritiustag
(22. September) ihrer Wachs-
zinspflicht nachkommen. 1589
wurden zwei Jahrmärkte geneh-
migt. Der zweite war das Kirch-
weihfest, das heute nicht mehr
stattfindet. Der ursprüngliche
Jahrmarkt fand auf dem „Wül-
lesfeld“, dem heutigen Sieg-
park, statt. (ins)
Das ProgrammDas ProgrammDas ProgrammDas ProgrammDas Programm
Samstag, 11 bis 2 Uhr, förmli-
che Eröffnung um 14 Uhr durch
den Bürgermeister
Sonntag, 11 bis 1 Uhr
Montag, 11 bis 1 Uhr
Dienstag, 11 bis 24 Uhr, großes
Feuerwerk um 21 Uhr
Die FahrgeschäfteDie FahrgeschäfteDie FahrgeschäfteDie FahrgeschäfteDie Fahrgeschäfte
In diesem Jahr ist die Anzahl
der Fahrgeschäfte gegenüber
den Vorjahren aufgrund der Co-
rona-Krise etwas verringert. 16
an der Zahl, unzählige Imbiss-
und Getränkestände, Schieß-,
Wurf- und Losbuden sowie Kin-
derfahrgeschäfte und -belusti-

gungen verteilen sich auf dem
Marktplatz, der Brückenstraße,
der Goethestraße, Schmidtgas-
se, dem Posthof, der Bahnhof-
straße und der Asbacher Stra-
ße. In der Cäcilienstraße findet
traditionell ein Plutenmarkt
statt, der früher in der Kirch-
straße angesiedelt war.
Das größte Fahrgeschäft ist das
Riesenrand, dass die Brücken-
straße begrenzt. Die bisher auf
der Asbacher Straße angesie-
delten spektakulären Fahrge-
schäfte wie „Apollo 13“, bei
dem zwei kleine Kabinen an
ausladenen Armen durch die

Luft geschleudert werden, gibt
es in diesem Jahr nicht. Auch
die Anzahl der Vereine, die Ge-
tränke- und Imbiss-Stände be-
treiben, hat sich aufgrund der
Corona-Krise reduziert. Für
Kinder ist aber nach wie vor
der Montag der Höhepunkt der
Kirmes, da an diesem Tag die
Schulen traditionell geschlos-
sen bleiben. (ins)
Markt Nordwest Route 66 (Au-
toscooter) Markt Ost Mr. Gra-
vity Markt Südwest Wellenflug
Markt vor Rathaus Kinderfahr-
geschäft Ecke Asbacher Stra-
ße/ Marktstraße Süd Kinderka-
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russell Brückenstraße (gegen-
über Feuerwehr) Riesenrad Ost-
seestern Brückenstraße (ge-
genüber Windrose) Big Spin
Brückenstraße (vor Bäckerei
Auth) Viva Cuba Ecke Poststra-
ße/Brückenstraße Nord X-Force
Ecke Poststraße/ Brückenstra-
ße Süd Euro Rutsche Brücken-
straße (vor Optik Deutsch)
Micky´s Weltreise Bahnhofstra-
ße (vor Kirche) Mini-Autoscoo-
ter Brückenstraße (Vorplatz
alte Feuerwehr) Speedy Gonza-
les (Kinderachterbahn) Ecke
Schmidtgasse/ Goethestraße
Shaker Schmidtgasse (Park-
platz) Break Dancer Posthof
Jungle Adventure Jump
ParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeiten
• - Parkplatz P + R Anlage

östlicher Teil/Einfahrt Brü-
ckenstraße

• - Parkplatz P + R Anlage
westlicher Teil/Einfahrt Spin-
nerweg - nur Teilbereich

• - Parkplatz unter der Hoch-
straße

• - Parkplatz Parkstraße - ge-
genüber Villa Gauhe

• - Parkplatz hinter Theater
am Park

• - Parkplatz Am Eichelkamp/
Gymnasium

• - Parkplatz ZF Sachs (nur
Kirmes-Samstag und -Sonn-
tag)

• - Parkhaus am Bahnhof/
Schulgasse

• - Parkhaus Schmidtgasse
• - Siegwiesen hinter dem

Gymnasium
• - Parkplatz Sekundarschu-

le/Sportplatz
• - Schwerbehindertenpark-

plätze in der Eipstraße
Das SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas Sicherheitskonzept
Damit sich die Besucher auf der
Kirmes auch sicher fühlen kön-
nen, greift die Gemeinde ge-
meinsam mit der Polizei und der
Feuerwehr wieder auf ihr be-
währtes Sicherheitskonzept zu-
rück. So werden die Zufahrten
aller Straßen zum Veranstal-

tungsbereich mit modernen,
gemeindeeigenen Betonfertig-
elementen abgesichert. Außer-
dem sind sowohl Kräfte des
Ordnungsamtes, als auch der
Polizei und eines Sicherheits-
dienstes verstärkt auf der Kir-
mes vertreten.
Besucher werden gebeten, auf
das Mitführen von großen Ruck-
säcken, großen Taschen oder
Gegenständen zu verzichten.
Wer verdächtige Personen oder
Gegenstände bemerkt, sollte
die Sicherheitskräfte anspre-
chen. (ins)
BuspendelverkehrBuspendelverkehrBuspendelverkehrBuspendelverkehrBuspendelverkehr
Bereits seit 18 Jahren wird zur
Eitorf Kirmes ein Buspendelver-
kehr für die nordöstlichen und
südlichen Gemeindegebiete
angeboten. Auf den genannten
Strecken werden alle regulä-
ren Bushaltestellen des öffent-
lichen Personennahverkehrs
angefahren.
Der FDer FDer FDer FDer Fahrpreis beträgt für Erahrpreis beträgt für Erahrpreis beträgt für Erahrpreis beträgt für Erahrpreis beträgt für Er-----
wachsene und Jugendliche abwachsene und Jugendliche abwachsene und Jugendliche abwachsene und Jugendliche abwachsene und Jugendliche ab
14 Jahren je Fahrt zwei Euro,14 Jahren je Fahrt zwei Euro,14 Jahren je Fahrt zwei Euro,14 Jahren je Fahrt zwei Euro,14 Jahren je Fahrt zwei Euro,
Kinder unter 14 Jahre fahrenKinder unter 14 Jahre fahrenKinder unter 14 Jahre fahrenKinder unter 14 Jahre fahrenKinder unter 14 Jahre fahren
unentgeltlich mit. Die genauenunentgeltlich mit. Die genauenunentgeltlich mit. Die genauenunentgeltlich mit. Die genauenunentgeltlich mit. Die genauen
Abfahrtszeiten und Routen gibtAbfahrtszeiten und Routen gibtAbfahrtszeiten und Routen gibtAbfahrtszeiten und Routen gibtAbfahrtszeiten und Routen gibt
es auf https://eitorferes auf https://eitorferes auf https://eitorferes auf https://eitorferes auf https://eitorfer-----
kirmes.de/busfahrplan/kirmes.de/busfahrplan/kirmes.de/busfahrplan/kirmes.de/busfahrplan/kirmes.de/busfahrplan/. (ins)(ins)(ins)(ins)(ins)
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Starke Corona-Einbußen
2.000 Euro Spende zur Überbrückung

Die Stiftung miteinander
füreinander der Volksbank Köln
Bonn unterstützt den 1986 ge-
gründeten Herzsport Windeck-Ei-
torf e.V., der in der Corona-Zeit
finanziell große Einbußen zu ver-
zeichnen hatte.
Beim Herzsport Windeck-Eitorf
e.V. treffen sich Personen mit Herz-
kreislauf-Erkrankungen um an re-
gelmäßigen Übungsabenden,
Sport unter ärztlicher und qualifi-
zierter Übungsleitung zu betrei-
ben. Durch die Pandemie sind die
Einnahmen weggebrochen, aber
alle fixen Kosten liefen werden.

Die laufenden Kosten des Vereins
sind beispielsweise Honorare für
Ärzte, Rettungskräfte, Übungslei-
ter, Abgaben für Reha Support und
die Sportbünde, das Deutsche
Medizin-Rechenzentrum, Versi-
cherungsprämien, den Turnver-
band oder auch die Deutsche Herz-
stiftung. Hinzu kam Corona-Ma-
terial, Investitionen sowie Wartun-
gen von Defis, Medikamentenaus-
tausch, Hallenmiete, Büromateri-
al etc.
Seit einigen Jahren ist eine Selbst-
hilfe- und Gesprächsgruppe in den
Verein integriert.

Hans-Günter Rupp, Geschäftsfüh-
rer des Herzsport Windeck-Eitorf
e.V. erklärt: „Alle Teilnehmer muss-
ten neue ärztliche Verordnungen
besorgen, die dann für 12 oder 24
Monate von den Krankenkassen
bewilligt werden Folglich kann der
Verein erst in einem Jahr bzw.
zwei Jahren wieder mit den Kran-
kenkassen abrechnen.“
Alexander Hartung, Filialleiter des
Regionalcenter Eitorf der Volks-
bank Köln Bonn, übergab den
symbolischen Spendensack über
2.000 Euro für den Verein. „Mit
unserer Stiftung miteinander

füreinander unterstützen wir ge-
meinnützige, soziale und kultu-
relle Initiativen in der Region
ebenso wie unverschuldet in Not
geratene Mitglieder. Ziel ist es,
aktive Hilfe zur Selbsthilfe zu leis-
ten. Das heißt, wir helfen immer
dort, wo ehrenamtliches Engage-
ment vorhanden ist, aber finanzi-
elle Mittel fehlen.“ Die Herzsport-
gruppen des Vereins danken für
die Spende, sodass keine Gruppe
geschlossen werden muss und der
Herzsport auch weiterhin voll um-
fänglich möglich ist.
H. G. Rupp

Spendenübergabe durch Alexander Hartung an Hans G. Rupp, Foto K. JanuschkaSpendenübergabe durch Alexander Hartung an Hans G. Rupp, Foto K. JanuschkaSpendenübergabe durch Alexander Hartung an Hans G. Rupp, Foto K. JanuschkaSpendenübergabe durch Alexander Hartung an Hans G. Rupp, Foto K. JanuschkaSpendenübergabe durch Alexander Hartung an Hans G. Rupp, Foto K. Januschka

SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau: Jugend:
SVH-Bambini: Nächstes Trai-
ning Freitag, 23. September,
16.30 bis 17.30 Uhr, Sportplatz
in Altenherfen.
Senioren: Sonntag, 25. Septem-
ber, 8. Spieltag:
SV Öttershagen II - SVH I An-
stoß: 12.45 Uhr
Vorschaubericht nachzulesen
unter www.svhoehe.de!
Nachholspiel:
SVH I - TuS Winterscheid II Don-
nerstag, 22. September, Anstoß:
19.30 Uhr
Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft im Oktober:
Spielevorschau nachzulesen
unter www.svhoehe.de!
Unsere erste Mannschaft wür-
de sich auch in dieser Saison
über zahlreiche Unterstützung
unserer treuen Anhänger wie in

den letzten Jahren sehr freuen.
Selbstverständlich ist bei den
Heimspielen „op d“r Hüh“ für
das leibliche Wohl wie immer
bestens gesorgt!
Alte Herren: spielfrei
Kirmes-Montag, 26. September:
traditioneller AH-Rundgang
über die Eitorfer Kirmes!
Treffpunkt am Hüh’scher Stand
in der Bahnhofstraße ist zwi-
schen 11 und 12 Uhr.
ACHTUNG! Nächstes Training:
Donnerstag, 29. September,
19.30 Uhr!!
Spielberichte: Senioren: Sonn-
tag, 18. September, 7. Spieltag
SVH I - TuS Winterscheid II ab-
gebrochen
Das Spiel wurde vom Schieds-
richter nach zu starken Regen-
fällen mit dem Halbzeitpfiff
beim Stande von 0:2 abgebro-

chen, da die Spielfeldmarkie-
rungen wohl nicht mehr zu se-
hen waren. Das Spiel wird schon
4 Tage später, am Donnerstag,
22. September,19.30 Uhr „op
d“r Hüh“, nachgeholt.
Alte Herren: spielfrei
SV Höhe aktuell: Getränke-
stand auf der Eitorfer Kirmes!!
Auf Grund der kontinuierlich
anstehenden Renovierungs-
und Verschönerungsarbeiten
am Außenbereich des Jugend-
und Vereinsheims hat sich der
SV Höhe auch in diesem Jahr
wieder entschlossen, einen Ge-
tränkestand auf der Eitorfer Kir-
mes (24. - 27. September) zu
betreiben. Dieser wird in der
Bahnhofstraße (zwischen Apo-
theke und Rossmann) zu finden
sein. Neben einem frühen
Kölsch wird es auch eine klei-

ne, aber feine Auswahl an di-
versen anderen Getränken ge-
ben, die zum Verweilen an un-
serem Stand einladen. Daher
sollten sich alle Mitglieder,
Freunde, Bekannte, „zukünfti-
ge“ Sponsoren, etc. diesen
Stand auf der Eitorfer Kirmes
merken, denn der Erlös kommt
ausschließlich dem notwendi-
gen Weiterbau des Außenberei-
ches des Jugend- und Vereins-
heim zu Gute. Der SV Höhe be-
dankt sich schon jetzt bei der
zahlreichen Unterstützung der
Mitglieder bei der Dienstein-
teilung und hofft, Sie als Besu-
cher der größten Kirmes im
Rhein-Sieg-Kreis an unserem
kleinen, aber eminent wichti-
gen Stand aufs Herzlichste be-
grüßen zu dürfen. Der SV Höhe
wünscht Ihnen viel Spaß!!
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TuS Herchen - Jugendabteilung - informiert......
B-Juniorinnen siegen mit 25:0 gegen den FV Preußen Bonn und klettern auf Platz 2
Gegen unsere stark aufspielen-
den B-Mädels hatte der Tabellen-
letzte aus Bonn nicht entgegen
zusetzen.Mit diesem Sieg klette-
re unsere Mannschaft auf den
2.Tabellenplatz der Bezirksliga
und hat nun erstmals Pause bis
nach den Herbstferien, wo es dann
im Heimspiel gegen den TSV 07
Köln Merheim geht.
Samstag, den 17. September:
C-Junioren: TuS Herchen - Brölta-
ler SC U15 1:4 (1:3)
B-Junioren: SG Eudenbach/Aegi-
dienberg - TuS Herchen 11:0 (6:0)
B-Juniorinnen: TuS Herchen - FV
Preußen Bonn U17 25:0 (10:0)
Donnerstag, den 22. September:
F-Junioren - 18 Uhr: TuS Herchen -
SV Allner-Bödingen
E-Junioren - 18 Uhr: TuS Herchen -
Bröltaler SC U11
Samstag, den 24. September:
F-Junioren - 11 Uhr: TuS Buisdorf -
TuS Herchen
E-Junioren - 12 Uhr: SV 09 Eitorf II
- TuS Herchen
C-Junioren - 14.15 Uhr: SG Rott/
Birlinghoven - TuS Herchen
B-Junioren - 15.45 Uhr: TuS Her-
chen - SV Allner/Bödingen
Nach dem Spieltag am Wochen-
ende werden die Mannschaften
je nach Spielstärke und erreich-
ten Punkten in neue Gruppen ein-
geteilt, wo dann in Hin- und Rück-

B-Juniorinnen vor dem Spiel gegen Preußen BonnB-Juniorinnen vor dem Spiel gegen Preußen BonnB-Juniorinnen vor dem Spiel gegen Preußen BonnB-Juniorinnen vor dem Spiel gegen Preußen BonnB-Juniorinnen vor dem Spiel gegen Preußen Bonn

spielen nach den Herbstferien bis
zum Sommer eine Meisterschafts-
runde ausgespielt wird.
Das Schlüsselwort des Erfolgs:
„Teamgeist!“
Willst auch „Du“ diesen Team-
geist selbst erleben? - Für alle

Jahrgänge suchen wir noch Ver-
stärkung für unsere einzelnen Ju-
gendmannschaften. Kinder und
Jugendliche, die Interesse am
Fußball haben oder es einfach mal
ausprobieren möchten, sind herz-
lich eingeladen mal vorbeizukom-

men. Ihr könnt gleich mitmachen
oder auch erst mal zuschauen.
Interessierte Kinder / Jugendliche
können sich beim Jugendleiter
Marco Janßen Mobil: 0178 -
3408114 oder beim jeweiligen Trai-
ner/Betreuer melden.

Germanen holen Auswärtspunkt bei Allner Bödingen
Germania Windeck Fußball informiert

Bei fast durchgehenden Dauer-
regen erwischten die Germanen
einen Start nach Maß. Nach
schönem Zuspiel von Lukas hing
Marlon seinen Gegenspieler ab
und schoss zur 1:0-Führung ein.
Es folgte noch ein schöner An-
griff, doch dann verlor man
wieder die Ordnung und agierte
viel zu passiv. In der Folge schied
Lukas verletzt aus, Allner erziel-
te zwei Tore. Kurz darauf muss-
te dann auch David wegen mus-
kulärer Probleme das Feld ver-
lassen. Nach der Pause erwisch-
te es nach mehreren Zweikämp-
fen dann auch noch unseren
Spielführer Martin. Doch die vie-
len personellen Umstellungen
steckte das Team erstaunlich gut
weg und machte offensiv wieder
viel mehr Druck. Nach Zuspiel

von Marlon vollendete Mo dann
zum längst fälligen Ausgleich.
Mit zwei Glanzparaden hielt un-
ser Keeper Leon das Team wei-
ter im Spiel. Es war der Auftakt
für die Schlussoffensive, um doch
noch drei Punkte mitzunehmen.
Doch auch der Keeper von Allner
konnte sich mehrfach auszeich-
nen, sodass es am Ende beim
Remis blieb. Wir wünschen un-
seren verletzten Spielern gute
Besserung und hoffen, dass sie
schnell wieder zum Team stoßen.
Nächste Woche Sonntag steht
dann im heimischen Sportpark
das Derby gegen den derzeiti-
gen Tabellendritten Tus Herchen
an. Über zahlreiche Unterstüt-
zung in diesem Top-Spiel wür-
den wir uns sehr freuen. Anpfiff:
15 Uhr.
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TV Rosbach 1965 eV Abt. Tischtennis
Tischtennis Mini-Meisterschaften
Die mini-Meisterschaften sind mit
insgesamt über 1,5 Millionen Teil-
nehmern die erfolgreichste Nach-
wuchswerbeaktion im deutschen
Sport. Den ersten Kontakt mit Tisch-
tennis und viel Spaß haben viele Kin-
der an den Steintischen auf einem
Schulhof. Daher hatte der TV Ros-
bach alle interessierten jüngeren
Kinder unter 12 Jahren zu den Mini-
meisterschaften am 17. September
eingeladen. Trotz des schlechten
Wetters kamen acht Kinder, die in
drei Klassen zum Wettbewerb an-
traten. Einige erfahrene Spieler, un-
ter ihnen auch unser Trainer und Ju-

gendwart Martin Dubbel, unterstütz-
ten die Kinder bei ihren ersten Tur-
niererfahrungen, zählten die Spiele
und gaben Tipps und Hinweise. Alle
Kinder strengten sich deutlich an,
ihre Spiele zu gewinnen. Die Eltern
feuerten ihre Kinder an und freuten
sich mit ihnen, als die Kinder den
Lohn ihrer Anstrengungen in Form
von Urkunden und Medaillen strah-
lend in Empfang nahmen. Die bes-
ten Spielerinnen und Spieler haben
nun die Chance, demnächst auf
Kreisebene weitere Erfolge zu errei-
chen. Die Ergebnisse in den einzel-
nen Klassen im Einzelnen: Alters-

klasse 1 Mädchen (Alter 8 und jün-
ger) 1. Uliana Antonova Altersklasse
2 Mädchen (Alter 9/10) 1. Leni Peu-
kert 2. Juliia Antonova 3. Luisa
Schmidt 4. Uliana Antonova Alters-

klasse 2 Jungen (Alter 9/10) 1. Jonas
Iwertowski 2. Artem Petrowski 3. Finn
Schulz 4. Danilo Petrowskii Die Tisch-
tennis Abt. des TV Rosbach freute
sich über die gute Beteiligung.
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TuS Herchen 1922 e.V.
Gemeinsam FIT bleiben in der Freitags - Gymnastikgruppe des TuS Herchen

Liebe Frauen in Windeck und naher
Umgebung,
Wir sind eine Gymnastikgruppe von
acht bis zehn Frauen. Wir treffen uns
jeden Freitag für eine Stunde von 19
bis 20 Uhr in der oberen Turnhalle
des Bodelschwingh-Gymnasiums in
Herchen. Zur Zeit sind wir im Alter ab
50 Jahren aufwärts, aber auch jün-
gere Teilnehmerinnen sind gern ge-
sehen. Magda Hofferbert ist unsere
„Trainerin“. Sie ist ausgebildete
Gymnastik- und Tanzlehrerin. Mit ih-
rer mitreißenden mexikanischen Art
motiviert sie uns jede Woche neu,
keine Stunde ist wie die andere.
Es geht nicht um Wettkampf oder
Leistung, sondern wir wollen - jede
nach ihrer Möglichkeit - unsere Kör-
per spüren, Gleichgewichts-, Deh-
nungs-, Beweglichkeits- und Ent-
spannungsübungen durchführen.
Zeitweise nutzen wir Materialien

wie Sitzbälle, Therabänder, unter-
schiedliche Bälle,
Swingsstics, Balance-Sitzkissen oder
Handgelenkhanteln und mehr (alle
Dinge sind vorhanden). Wer möchte,
kann nach der Stunde noch ins Lehr-
schwimmbecken. Schaut doch gerne
für eine (oder auch mehr) Schnup-
perstunden vorbei. Es wäre schön,
wenn noch weitere Frauen dieses
tolle Angebot des
TUS Herchen nutzen möchten. Wer
auf Dauer teilnehmen möchte, müss-
te dann 3 Euro monatlich als Ver-
einsbeitrag zahlen (wichtig aus ver-
sicherungstechnischen Gründen).
Wenn Ihr Interesse geweckt ist, kom-
men Sie einfach vorbei oder melden
sich unter der E-Mail Adresse
ninalorenz.z@freenet.de. Weitere
Informationen finden Sie auch unter
http://www.tusherchen.de/damen-
gymnastik/

KULTUR 
VON A-Z  
www.kultur-in-troisdorf.de
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Aktuelles aus der Klimainitiative Windeck
Ein Abend für die Verkehrswende
Zur Eröffnung der EU-Mobilitäts-
woche veranstaltete die Klimaini-
tiative Windeck am Freitag, dem
16. September, einen Vortags- und
Diskussionsabend über die Mög-
lichkeiten einer nachhaltigen Ver-
kehrswende in der Region Wind-
eck. Im gut besetzten Saal im Haus
des Gastes in Herchen führte
zunächst Rainer Bohnet, Kreisvor-
sitzender des Verkehrsclubs
Deutschland (VCD), aus, dass Wind-
eck im Vergleich zu anderen Kom-
munen in der Region mit drei Hal-
tepunkten des RE 9 sehr gut aus-

gestattet ist. Allerdings ist es nach
seiner Erinnerung erstmals zu
teilweise tagelangen Komplett-
ausfällen des Zugverkehrs auf ei-
nigen Strecken gekommen, weil
eine hohe Zahl der
Mitarbeiter*innen wegen Krank-
heit ausgefallen seien. Dies deute
auf eine schlechte Arbeitssituati-
on der Mitarbeiter*innen hin, die
stark überlastet seien. Die Bahn
sei jahrzehntelang auf Verschleiß
gefahren, sowohl beim Material als
auch bei den Menschen. Sie hat
die Verpflichtung, im Sinne des

Gemeinwohls ein zuverlässiges
Angebot zu gewährleisten, auch
im Sinne des Klimaschutzes. Die
Kunden sind es leid, hohe Fahr-
preise für ungenügende Leistun-
gen zu bezahlen. Er plädiert für
eine öffentliche Finanzierung des
ÖPNV, wie es z.B. in Spanien mög-
lich ist. Als mögliche Gegenfinan-
zierung nannte er die Übergewinn-
steuer, die Abschaffung des Dienst-
wagenprivilegs sowie der Diesel-
subventionierung. Es muss zeitnah
und dringend in die Infrastruktur
der Bahn investiert werden. Auch
Holger Klein, der Pressesprecher
des Verkehrsverbundes Rhein-Sieg
(VRS) betonte, dass niemand dar-
an interessiert sei, dass die Fahr-
gäste immer weiter belastet wür-
den. Eine Änderung der Finanzie-
rungsgrundlagen sei allerdings
eine politische Entscheidung. Der

VRS hat für 2023 zwei Preiserhö-
hungen angekündigt, obwohl er
sich eine baldige bezahlbare Fort-
setzung des erfolgreichen 9-Euro-
Tickets erhofft. Der VRS als Ver-
bund aller kommunalen Verkehrs-
betriebe in der Region könne kei-
ne eigenen Entscheidungen für
neue Angebote treffen, sondern
setze die Entscheidungen der Krei-
se und Kommunen um. Er appel-
lierte an die Teilnehmer*innen, mit
ihren Abgeordnete in Bund, Land
und Kreis sowie den
Bürgermeister*innen direkt in
Kontakt zu treten und dort auf Ver-
änderungen und Verbesserungen
zu drängen. Weiter wurde u.a. the-
matisiert, dass ein zweigleisiger
Ausbau der Siegstrecke wegen des
zu erwartenden starken Güterver-
kehrs wirksame Lärmschutzmaß-
nahmen erfordere.

Frühstückstreffen
für Frauen
„Die Hoffnung lebt zuletzt“ - Von
Hoffnungslosigkeit zu neuem Lebensmut
Am Samstag, 1. Oktober, laden wir
um 9 Uhr herzlich ein zu unserem
Frühstückstreffen für Frauen in das
Bürger- und Kulturzentrum „kabel-
metal“ in Schladern, Schönecker
Weg 5. Zu dem Thema Die Hoffnung
lebt zuletzt wird uns Valerie Lill ge-
meinsam mit dem Pianisten Dirk
Benner durch den Morgen beglei-
ten. Es ist so leicht, sich das Leben
schwer zu machen! Dabei ist es
doch voller Hoffnung und Verhei-
ßung. Ist alles eine Frage der Pers-

pektive? Kann ich mir mein Leben
„schönreden“? Warum sind Men-
schen, die „ich kann nicht klagen“
sagen, arm dran?
Poetry-Konzerte mit der Musikerin
und Autorin Valerie Lill aus Reichs-
hof sind eine erfrischende Mischung
aus inhaltsschweren Gedanken, fe-
derleichten Songs und zauberhaf-
ter Wortakrobatik. Sie versteht es,
ihr Publikum zu berühren mit Hu-
mor und Tiefgang. Im Mittelpunkt
stehen deutsche Texte, die zum
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Nachdenken anregen über Gott und
die Welt, ausdrucksstarke Melodi-
en und viel-sagende Lyrik. Lassen
Sie sich einladen zum Hoffen und
Lachen, zum Sehnsuchen und Wei-
termachen! Freuen Sie sich auf ein
reichhaltiges Frühstück und Life-
Musik. Unser Büchertisch lädt dazu
ein, gute Lektüre, Kinderbücher und
CDs zu erwerben. Der Kostenbei-
trag beläuft sich auf 15 Euro.
Karten im Vorverkauf ab 1. Sep-
tember bei Blumen Feld, Leuscheid
- Blumen Mast, Rosbach - Home-

style Majers, Windeck - Optik &
Akustik Deutsch, Eitorf - Lebensart,
Schladern,
https://www.kabelmetal.de/
Telefonische Anmeldungen bei Elke
Klein, 02292 / 7418, E-Mail:
eklein56@gmx.net und Loni Löbach,
02243 / 81526. Sie sind nach der
Anmeldung doch verhindert zu
kommen? Dann rufen Sie uns bitte
kurz an: 02292/7418. Das Vorberei-
tungsteam freut sich sehr auf die-
sen Vormittag mit Ihnen.
www.frühstückstreffen.de
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Tag der Zahngesundheit 2022
Gesund beginnt im Mund - in Kita und Schule
Rhein-Sieg-Kreis (an). Der dies-
jährige Tag der Zahngesundheit
am 25. September stellt Kinder
und Jugendliche in den Mittel-
punkt, das Motto lautet: „Gesund
beginnt im Mund - in Kita & Schu-
le“. Der Tag der Zahngesundheit
2022 möchte auch Erwachsene
motivieren, Verantwortung für
ihre Gesundheit zu übernehmen,
vor allem indem der Tag über
zahnmedizinische Zusammenhän-
ge aufklärt. Leider aber hat sich
die Coronapandemie sehr nega-
tiv auf die Durchführung der Grup-
penprophylaxe ausgewirkt: Seit
zwei Jahren konnte der zahnärzt-
liche Dienst des Kreisgesund-
heitsamtes keine regelmäßigen
Untersuchungen in Kitas und Schu-
len durchführen. Vor Corona wa-
ren fünf Teams im Einsatz, um flä-
chendeckend Kinder vom Kinder-
garten bis zur 6. Klasse an Regel-
schulen und alle Schülerinnen und
Schüler an den Förderschulen des

Rhein-Sieg-Kreises zu besuchen.
Hauptaufgabe war dabei die jähr-
liche Reihenuntersuchung und die
Gruppenprophylaxe zur Früher-
kennung von Zahn-, Mund- und
Kiefererkrankungen. Jährlich un-
tersuchten die Zahnärztinnen und
Zahnärzte der Kreisverwaltung
rund 55.000 Kinder. Nach Anga-
ben des „Aktionskreises zum Tag
der Zahngesundheit“ wurden we-
gen Corona zeitweise in vielen
Gemeinschaftseinrichtungen die
Aktivitäten vollständig einge-
stellt. In vielen Kitas etwa entfiel
das gemeinsame Zähneputzen in
den Gruppen - teilweise bis heu-
te. Zahlreiche Fallberichte weisen
in der Folge auf eine deutliche
Vernachlässigung der Mundhygi-
ene und ein gesundheitsgefähr-
dendes Ernährungsverhalten bei
Kindern hin. „Wir hoffen sehr, diese
Untersuchungen bald wieder auf-
nehmen zu können, sagt Dr. Rai-
ner Meilicke, der Leiter des Ge-

sundheitsamtes des Rhein-Sieg-
Kreises. „Denn dadurch ging der
Anteil der Hochrisikokinder in Kin-
dertagesstätten um mehr als 50
Prozent zurück, schon bei den
Kleinsten wurde die Mundhygie-
ne immer besser.“ Nada Baddour,
die Leiterin des zahnärztlichen
Dienstes, ergänzt: „Untersuchun-
gen haben ergeben, dass bei den
Kindern, die mit sechs Jahren erst-
malig vom Zahnärztlichen Dienst
des Rhein-Sieg-Kreises unter-
sucht wurden, der Anteil an Hoch-
risikokindern deutlich höher ist,
als bei den Jungen und Mädchen,
die bereits in den Kindertages-
stätten an der Reihenuntersu-
chung und Gruppenprophylaxe
teilgenommen haben. Entspre-
chend höher ist demnach auch der
Anteil der Kinder mit naturgesun-
den Zähnen, wenn diese regel-
mäßig an der Gruppenprophylaxe
und Reihenuntersuchung teilge-
nommen haben.“ Daher sind ak-

tuell besonders die Eltern gefor-
dert: Der zahnärztliche Dienst des
Rhein-Sieg-Kreises rät zum Bei-
spiel zu Gemüse statt Obst als
Pausenmahlzeit. „Die im Obst
enthaltene Fruchtsäure kann Zäh-
ne schädigen, da die Schülerinnen
und Schüler an den Schulen oft
nicht die Gelegenheit haben, sich
nach der Pausenmahlzeit die Zäh-
ne zu putzen“, so Nada Baddour.
Zudem sollten Kinder zuckerhal-
tige Nahrung meiden. Regelmä-
ßige Mundpflege und deren Kon-
trolle durch die Eltern sollte
zudem selbstverständlich sein.
Der zahnärztliche Dienst des
Rhein-Sieg-Kreises empfiehlt im
Übrigen zur Stärkung des Zahn-
schmelzes die Verwendung einer
fluoridhaltigen Zahnpasta. Nach
dem Durchbruch des ersten „blei-
benden“ Zahnes sollten Kinder
„Erwachsenen-Zahnpasta“ in ei-
ner altersgerechten Menge ver-
wenden.
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Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie vor
bietet der Rhein-Sieg-Kreis mobi-
le Impfangebote in den Kreiskom-
munen an. Diese Termine richten
sich auch an aus der Ukraine ge-
flüchtete Menschen sowie an Kin-
der ab zwölf Jahren.
Sobald die STIKO-Empfehlung fürSobald die STIKO-Empfehlung fürSobald die STIKO-Empfehlung fürSobald die STIKO-Empfehlung fürSobald die STIKO-Empfehlung für
die auf die Omikron-Untervarian-die auf die Omikron-Untervarian-die auf die Omikron-Untervarian-die auf die Omikron-Untervarian-die auf die Omikron-Untervarian-
te BA.1 angepassten te BA.1 angepassten te BA.1 angepassten te BA.1 angepassten te BA.1 angepassten VVVVVakzinen vorakzinen vorakzinen vorakzinen vorakzinen vor-----
liegt,liegt,liegt,liegt,liegt, bieten die  bieten die  bieten die  bieten die  bieten die TTTTTeams des Rhein-eams des Rhein-eams des Rhein-eams des Rhein-eams des Rhein-
Sieg-Kreises diese sowohl beimSieg-Kreises diese sowohl beimSieg-Kreises diese sowohl beimSieg-Kreises diese sowohl beimSieg-Kreises diese sowohl beim
mobilen als auch beim stationärenmobilen als auch beim stationärenmobilen als auch beim stationärenmobilen als auch beim stationärenmobilen als auch beim stationären
Impfen an.Impfen an.Impfen an.Impfen an.Impfen an.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,, in Neun- in Neun- in Neun- in Neun- in Neun-
kirchen-Seelscheidkirchen-Seelscheidkirchen-Seelscheidkirchen-Seelscheidkirchen-Seelscheid
von 10 bis 12 Uhr am Supermarkt
an der Zeithstraße 146, in Seel-
scheid
von 12.30 bis 14.30 Uhr am Park-
platz Marktplatz, Am Wiedenhof 4,
in Neunkirchen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,, in  in  in  in  in TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfdorfdorfdorfdorf
von 10 bis 12 Uhr auf dem Wochen-

markt am Fischerplatz 1 in Trois-
dorf-Mitte
von 12.30 bis 14.30 Uhr auf dem
Supermarkt-Parkplatz, Zum Kalk-
ofen 74, in Bergheim
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29. September September September September September,,,,, in in in in in
Wachtberg und SwisttalWachtberg und SwisttalWachtberg und SwisttalWachtberg und SwisttalWachtberg und Swisttal
von 10 bis 12 Uhr an der Markt-
scheune, Brunnengarten 1 B, in
Wachtberg-Berkum
von 12.30 bis 14.15 Uhr auf dem
Parkplatz Fluthilfe/Kindergarten,
Am Zehnthof, in Swisttal-Odendorf
von 14.45 bis 16.30 Uhr auf dem
Supermarkt-Parkplatz, Metterni-
cher Weg 2, in Swisttal-Heimerz-
heim
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30. September September September September September,,,,, in Nieder in Nieder in Nieder in Nieder in Nieder-----
kasselkasselkasselkasselkassel
von 10 bis 14 Uhr auf dem Wochen-
markt am Rathausplatz in Nieder-
kassel
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im

Nachhinein erstellt und zeitnah per
Post beziehungsweise per E-Mail
zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die mo-
bilen Angebote keinen Termin, soll-
ten aber einen Personalausweis
und, falls vorhanden, ihren Impf-
pass mitbringen.

Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person eine
Einverständniserklärung unter-
schreiben. Diese gibt es zum Down-
load auf rhein-sieg-kreis.de/impfen.
Zur Impfung selbst müssen die Kin-
der von einer erziehungsberechtig-
ten Person begleitet werden.

SG Niederhausen-Birkenbeul informiert
Rückblick

Reifen MOLLY GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, LKW- und Landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

SG Niederhausen-Niedererbach I -
SG Atzelgift/Nister 2 : 0
Torschützen: Normen Mossmann,
Maximilian Räder
SG Niederhausen-Niedererbach II -
DJK Friesenhagen II 1 : 4
Torschütze: Jan Gehrsitz
A-Jgd. JSG Hammer Land II - JSG
Wisserland II 1 : 6
C-Jgd. JSG Wäller Land - JSG Ham-
mer Land 2 : 6
D-Jgd. JSG Hammer Land II - JFV
Wolfstein WW/Sieg II 0 : 3
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Freitag, 23. September:Freitag, 23. September:Freitag, 23. September:Freitag, 23. September:Freitag, 23. September:
18 Uhr E-Jgd. JSG Niederhausen-
Birkenbeul - JSG Wisserland II
Samstag, 24. September:Samstag, 24. September:Samstag, 24. September:Samstag, 24. September:Samstag, 24. September:
10 Uhr F-Jgd. Turnier in Bad Marien-
berg
12 Uhr D-Jgd. JSG Hachenburg - JSG
Hammer Land II in Müschenbach
13.30 Uhr D-Jgd. JSG Hammer Land
III - SSV Weyerbusch II in Oppertsau
14 Uhr D-Jgd. FC Rot-Weiss Koblenz
- JSG Hammer Land I
15 Uhr E-Jgd. JSG Niederhausen-
Birkenbeul II - JSG Siegtal Helle IV
15 Uhr B-Jgd. Sv Adler Niederfisch-
bach - JSG Hammer Land
15.15 Uhr C-Jgd. JSG Hammer Land -
JSG Rhein-Westwerwald in Hamm
17 Uhr A-Jgd. JSG Altenkirchen II -
JSG Hammer Land II in Weyerbusch
Sonntag, 25. September:Sonntag, 25. September:Sonntag, 25. September:Sonntag, 25. September:Sonntag, 25. September:

13 Uhr SG Gebhardshainer Land II -
SG Niederhausen-Niedererbach I in
Gebhardshain
15 Uhr Vatan Spor Hamm - SG Nie-
derhausen-Niedererbach II
Montag, 26. September:Montag, 26. September:Montag, 26. September:Montag, 26. September:Montag, 26. September:
19.30 Uhr A-Jgd. JSG Wisserland II -
JSG Hammer Land in Honigsessen
Dienstag, 27. September:Dienstag, 27. September:Dienstag, 27. September:Dienstag, 27. September:Dienstag, 27. September:
19.30 Uhr SG Niederhausen-Niede-
rerbach I - SSV Hattert (Kreispokal)
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Damit es auch im Herbst rund läuft
Fahrrad winterfit machen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach der
großen Hitze kommt für viele
jetzt wieder die Zeit zum ent-
spannten Radfahren. Auch spä-
ter im Herbst spricht nichts da-
gegen, beispielsweise den Weg
zur Arbeit mit dem Fahrrad zu-
rück zu legen. Ein paar Dinge
sollte man dabei allerdings be-
achten, damit man auch in der
dunkleren Jahreszeit gut und
sicher ankommt.
Richtige Kleidung
Spezielle Fahrradkleidung
schützt vor Nässe: Regenjacke,
Regenhose und Regenschuhe
sollten auffällige Farben oder
Reflektoren haben, damit Au-
tofahrerinnen und Autofahrer
die Radelnden auch in der Dun-
kelheit sehen können.
Den Durchblick bewahren
Die Lichtanlage muss funktio-
nieren! Sie sorgt einerseits
dafür, selber gut gesehen zu
werden; zudem hat man auch
bei schlechter Sicht wegen Wol-
ken, Regen oder Nebel den Stra-
ßenverkehr im Blick. Neben
Scheinwerfer und Rücklicht ge-
hören auch die Reflektoren an
den Pedalen und Speichen zu
einer funktionierenden Lichtan-
lage. Vor jeder Fahrt sollten die

Lichter überprüft werden.
Funktionsfähige Bremsen
Wer im Regen fährt, sollte be-
denken, dass nasses Equipment
zu einem verlängerten Brems-
weg führt. Regelmäßiges kur-
zes Bremsen hilft, Felge oder
Bremsscheibe trocken und den
Bremsweg entsprechend kurz
zu halten.
Vorsicht Rutschgefahr
Um Unfälle und Stürze im Herbst
zu verhindern, kann man den re-

gulären Reifendruck geringfügig
verringern. Das führt dazu, dass
die Lauffläche des Reifens ver-
größert wird. So kommt es zu
einer besseren Bodenhaftung.
Dies macht sich vor allem in Kur-
ven bemerkbar. Außerdem sollte
man große Pfützen und Kanalde-
ckel am besten umfahren und ei-
nen Bogen um Fahrbahnmarkie-
rungen, Kopfsteinpflaster, und
Laub machen. Hier ist die Rutsch-
gefahr besonders groß.

Hinweise für Besitzer von E-Bikes
und Pedelecs:
Wegen der niedrigen Tempera-
turen lässt die Leistungsfähigkeit
der Akkus und damit ihre Reich-
weite nach. Besondere Neopren-
hüllen schützen externe Akkus
vor Kälte und Nässe. Werden E-
Bike oder Pedelec über einen län-
geren Zeitraum nicht gebraucht,
empfiehlt es sich, die Akkus in
der Wohnung oder Garage zu la-
gern.

Geben Sie Kindern ein Zuhause
Werden Sie Pflegefamilie - Informationsabend in Sankt Augustin
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Kinder
brauchen liebevolle und ver-
lässliche Eltern und ein Zuhau-
se. Wenn aber die leiblichen
Eltern nicht ausreichend für ihre
Kinder sorgen können, benöti-
gen diese entweder zeitweise
oder auf Dauer Menschen, die
Ihnen ein neues Zuhause ge-
ben, in dem sie Geborgenheit,
Erziehung und Förderung erfah-
ren. Dies können Paare mit oder
ohne eigene Kinder und Einzel-
personen aller Kulturkreise
sein.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-
Sieg-Kreis sucht Interessierte,
die sich vorstellen können, die-
se Aufgabe zu übernehmen.
Daher gibt es am Mittwoch, 26.
Oktober, von 19 bis 20.30 Uhr

im Rathaus in Sankt Augustin
(Rathaussaal), Markt 1, 53757
Sankt Augustin einen Informa-
tionsabend zum Thema „Pfle-
gefamilie“. Teilnehmen können
Personen, die in den Städten
Bad Honnef, Hennef, Königswin-
ter, Lohmar, Niederkassel,
Sankt Augustin, Siegburg, Trois-
dorf und im Bereich des Kreis-
jugendamtes Rhein-Sieg woh-
nen. Das sind die Gemeinden
im Rhein-Sieg-Kreis: Alfter, Ei-
torf, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Ruppichteroth, Swist-
tal, Wachtberg und Windeck.
Der Informationsabend bietet
die Gelegenheit, sich unver-
bindlich damit auseinander zu
setzen, welche Voraussetzun-
gen erfüllt sein müssen und
welche Unterstützung, Bera-
tung und Qualifizierung Pflege-

eltern erhalten.
Auch über den Bereich der fa-
miliären Bereitschaftsbetreu-
ung und der Fachpflege wird in-
formiert.

Interessierte können sich tele-
fonisch unter 02241 13-2070
oder bei
s i m o n e . b r e d e @ r h e i n - s i e g -
kreis.de anmelden.
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Aktionstag zur Woche der Wiederbelebung
Im Notfall helfen und Leben retten

Rhein-Sieg-Kreis (an). Jedes Jahr
erleiden rund 60.000 Menschen
in Deutschland einen Herz-Kreis-
lauf-Stillstand außerhalb eines
Krankenhauses. Der oder die Be-
troffene wird bewusstlos und at-
met nicht mehr normal oder gar
nicht. „Wenn nicht innerhalb von
fünf Minuten einfache Wiederbe-
lebungsmaßnahmen durchge-
führt werden, sinkt die Überle-
benswahrscheinlichkeit, sagt Dr.
Michael Rudersdorf, Dezernent
für den Bevölkerungsschutz des
Rhein-Sieg-Kreises. „Eine sofor-
tige Herzdruckmassage kann
jetzt über Leben und Tod ent-
scheiden!“
Um möglichst viele Menschen
über dieses Thema zu informie-
ren und zu motivieren, im Notfall
zu helfen, wird seit 2013 bun-
desweit die „Woche der Wieder-
belebung“ durchgeführt. Das
Motto ist auch in diesem Jahr
wieder „Ein Leben retten. 100
Pro Reanimation“ - eine Initiati-
ve des Berufsverbandes Deut-
scher Anästhesisten e.V. und der
Deutschen Gesellschaft für An-
ästhesiologie und Intensivmedi-
zin e.V. sowie der Stiftung Deut-
sche Anästhesiologie unter der
Schirmherrschaft des Bundesmi-
nisteriums für Gesundheit.
Aktionstag im Kreishaus
Der Rhein-Sieg-Kreis beteiligte
sich in diesem Jahr erstmalig an
der Woche der Wiederbelebung.
Bei einem Aktionstag im Foyer
des Kreishauses in Siegburg
konnten Besucherinnen und Be-
sucher des Kreishauses, aber
auch die Mitarbeitenden der
Kreisverwaltung, ihre Kenntnis-
se im Bereich der Herzdruckmas-
sage auffrischen und Fachleuten
aus dem Bereich des Rettungs-
dienstes Fragen zum Thema stel-
len. Zur Verfügung standen zwei
Übungspuppen, ein Trainingsge-
rät zur automatischen Defibrilla-
tion (AED) und umfangreiches In-
formationsmaterial.

Aktuell beteiligt sich der Rhein-
Sieg-Kreis an einer europawei-
ten, multizentrischen Studie zur
präklinischen Reanimation.
„Prüfen - rufen - drücken“
Jede und jeder kann zum Lebens-
retter werden: Mit „Prüfen“ wird
festgestellt, ob der oder die Be-
troffene ansprechbar ist oder nor-
mal atmet. Dann gilt es in jedem
Fall, schnell Hilfe zu „rufen“, also
die 112 zu wählen.
In der Feuer- und Rettungsleit-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises un-
terstützen die Disponentinnen
und Disponenten den Anrufenden
und erklären über das Telefon,
wie die Herzdruckmassage durch-
geführt wird: Etwa 100 bis 120
mal pro Minute muss senkrecht
auf der Mitte des Brustkorbs ein
5 bis 6 Zentimeter tiefer Druck
ausgeübt werden. „Niemand
muss Angst haben, hier etwas
falsch zu machen, denn die Mit-
arbeitenden der Kreis-Leitstelle
bleiben solange am Telefon und
geben Anleitungen, bis der Ret-
tungswagen eintrifft“, betont
Christian Diepenseifen, der ärzt-
liche Leiter des Rettungsdiens-
tes des Rhein-Sieg-Kreises.
„Falsch wäre es, nichts zu tun!“

Dr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), ChristianDr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), ChristianDr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), ChristianDr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), ChristianDr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), Christian
Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-
nierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisnierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisnierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisnierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisnierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis
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Kunst kaufen - das Krankenhaus unterstützen
Die Eitorfer Künstlerin Erika Schröder stiftet 48 Gemälde
an den Förderverein des St. Franziskus Krankenhauses

Ein Gemälde erwerben und da-
mit das Eitorfer Krankenhaus
unterstützen. Unter diesem
Motto findet zurzeit eine beson-
dere Aktion statt. Die Eitorfer
Künstlerin Erika Schröder hat
dem Förderverein des St. Fran-
ziskus Krankenhauses 48 ihrer
Arbeiten überlassen. Die Gemäl-
de stehen zum Verkauf, der Er-
lös fließt vollständig an den För-
derverein. Der besondere Clou:Der besondere Clou:Der besondere Clou:Der besondere Clou:Der besondere Clou:
Interessenten schlagen selberInteressenten schlagen selberInteressenten schlagen selberInteressenten schlagen selberInteressenten schlagen selber
einen Preis voreinen Preis voreinen Preis voreinen Preis voreinen Preis vor..... Dieser muss sich Dieser muss sich Dieser muss sich Dieser muss sich Dieser muss sich
nicht in utopischen Höhen be-nicht in utopischen Höhen be-nicht in utopischen Höhen be-nicht in utopischen Höhen be-nicht in utopischen Höhen be-
wegen, sollte aber angemessenwegen, sollte aber angemessenwegen, sollte aber angemessenwegen, sollte aber angemessenwegen, sollte aber angemessen

und fair sein.und fair sein.und fair sein.und fair sein.und fair sein. Wenn alles passt,
ist das ausgewählte Bild ver-
kauft. Angebote und Kontaktda-
ten sind per Mail an den
Förderverein
(fv.krankenhaus.eitorf@gmail.com)
zu richten.
Die gebürtige Frankfurterin Eri-
ka Schröder lebt seit 1984 in
Eitorf. Neben dem Kunststudi-
um in der Famous Artists School
in Amsterdam hat sie in ver-
schiedenen namhaften Einrich-
tungen weitere Fortbildungen in
verschieden Stilrichtungen und
Techniken genossen. Ausgestellt

hat Erika Schröder u.a. in Kob-
lenz, Frankfurt, Berlin und im
französischen St.-Amand-les-
Eaux. Arbeiten auf Papier, Lein-
wand oder Holz mit Aryl- und
Pastellfarben bieten ein ab-
wechslungsreiches Portfolio. Ob
abstrakte Arbeiten, Formen,
Stadtansichten, Landschaften
und Blumen - die Gemälde bil-
den ein breites Spektrum ab. Um
auf den Punkt zu bringen: Für
jeden Geschmack ist etwas
dabei.
Der Vorsitzende des Förderver-
eins, Dr. Peter Dreßen, bedank-

te sich bei Erika Schröder für
die außergewöhnliche Spende.
Alle Akteure würden sich selbst-
verständlich freuen, wenn
möglichst viele Bilder verkauft
würden mit einer echten „Win-
Win-Situation“. Käuferinnen und
Käufer verschönern ihre Woh-
nung oder haben ein tolles Weih-
nachtsgeschenk - der Förderver-
ein freut sich über die willkom-
menen Spenden.
Zu besichtigen sind alle Arbei-
ten auf der Online-GalerieOnline-GalerieOnline-GalerieOnline-GalerieOnline-Galerie un-
ter www.foerderverein-kranken-
haus-eitorf.de

Wir singen wieder
Der Pfarrsingkreis Alzenbach ist wieder da
Nach langer Proben- und Auf-
trittspause während der Coro-
napandemie, konnte der Pfarr-
singkreis Alzenbach nun schon
wieder seit Mai mit der Proben-

arbeit starten und seither eini-
ge Auftritte gestalten.
Neben der Mitgestaltung der
Messen zur Silberhochzeit von
Claudia und Uwe Lülsdorf und

Fronleichnam und Pfingsten in
Alzenbach, wurde am 11. Sep-
tember in der Messe zur Gold-
hochzeit von Elisabeth und Wal-
ter Bourauel in St. Katharina
Blankenberg gesungen.
Auch der Termin für den nächs-
ten Auftritt steht schon fest. Am
2. Oktober singt der Pfarrsing-
kreis Alzenbach in der Messe zu
Erntedank. Im Anschluss lädt der
Ortsausschuss Alzenbach im be-
nachbarten Pfarrheim zum ge-
mütlichen Beisammensein ein.
Kommt gerne vorbei!
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine an denen ermine an denen ermine an denen ermine an denen ermine an denen Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
tritte geplant sind:tritte geplant sind:tritte geplant sind:tritte geplant sind:tritte geplant sind:
26.26.26.26.26. November: November: November: November: November: Abendmesse in
St. Petrus Canisius mit anschlie-
ßendem Adventsschoppen des
OA Alzenbach
10.10.10.10.10. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: adventliche Ab-

endmesse in St. Petrus Canisius
14.14.14.14.14. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Adventsfeier des
Treff 60 Plus im Pfarrheim St.
Petrus Canisius
24. Dezember:24. Dezember:24. Dezember:24. Dezember:24. Dezember: Christmette in
St. Petrus Canisius
Die Messzeiten sind den Pfarr-
nachrichten der kath. Kirchen-
gemeinde St. Patricius zu ent-
nehmen.
Wer gerne einmal in unsere Pro-
benarbeit reinschnuppern möch-
te, ist hierzu natürlich herzlich
eingeladen.
Der Pfarrsingkreis Alzenbach
probt jeden Donnerstag ab 19.30
Uhr im Pfarrheim in Alzenbach
direkt neben der Kirche. Wir
freuen uns auf Euch!
Für den Pfarrsingkreis Alzen-
bach
Katrin Roßbach
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Erntedankfest und Tagestour
An alle Freunde des Heimatvereins

Wandertag am 2. Oktober
Junggesellenverein Schweizerblüte Keuenhof
1920 e.V.

Nach unserem schönen Vereins-
ausflug nach Koblenz steht
bereits das nächste Highlight
vor der Tür. Unser mittlerweile
zur Tradition gewordener Wand-
ertag findet am Sonntag, 2. Ok-
tober statt. Wir starten um 13.30
Uhr ab unserer Vereinsbude auf
eine Wanderung durch unsere
wunderschöne Heimat -

unterwegs gibt es Kaffee und
Kuchen. Ab 16 Uhr findet der
gesellige Abschluss am Vereins-
heim statt. All unsere Mitglie-
der, Freunde und Dorfbewohner
sind herzlich eingeladen. Kuchen
- und Salatspenden sind wie
immer herzlich willkommen -
bitte meldet Euch bei Inge Patt
(Telefon: 5497).

Zum Erntedankfest lädt der Hei-
matverein Winterscheid e. V. zum
zehnten Mal zum Kartoffelfest
am Weiher ein. Mit Würstchen
und vielen verschiedenen Kartof-
fel-Variationen (Püffert, Reibeku-
chen, usw.) und natürlich mit kal-
ten Getränken sorgen wir bei ge-
mütlicher Atmosphäre am Wei-
her für Euer leibliches Wohl. Zum
Nachtisch bieten wir Kaffee und
Kuchen an.Natürlich werden
wieder Kinder-Kartoffelkönigin
und Kinder-Kartoffelkönig ge-
sucht und gekürt! Es wird wieder
einige Überraschungen geben!
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 2. 2. 2. 2. 2. Oktober ab 11 Uhr Oktober ab 11 Uhr Oktober ab 11 Uhr Oktober ab 11 Uhr Oktober ab 11 Uhr
Außerdem bietet der Heimatver-
ein Winterscheid eine TTTTTagestouragestouragestouragestouragestour
zum zum zum zum zum WWWWWeihnachtsmarkt in Bern-eihnachtsmarkt in Bern-eihnachtsmarkt in Bern-eihnachtsmarkt in Bern-eihnachtsmarkt in Bern-
kastel-Kues am 19. Novemberkastel-Kues am 19. Novemberkastel-Kues am 19. Novemberkastel-Kues am 19. Novemberkastel-Kues am 19. November
ananananan
- Hin- und Rückfahrt nach Bern-

kastel-Kues
- Werksverkauf bei Fa. de Beu-

kelaer
inkl. kleines Frühstück (ca. 1
Stunde)

- Moselrundfahrt mit Glühwein
+ Christstollen
(Dauer ca. 1 Stunde)

- Freier Besuch des Weih-
nachtsmarktes

Preis: 45 Euro
Abfahrt: 8 Uhr am Weiher / Ringst-
rasse
Rückkehr: circa 20 Uhr
Anmeldung und Bezahlung bei:
Eberhard Spindler, Am Altenhof
4, Winterscheid
Telefon: 02247 / 5785 oder Han-
dy: 0152 / 2164562
oder bei:
Claudia Giese, Ringstraße 20,
Winterscheid
Telefon: 02247 / 5687 oder Han-
dy: 0173 / 9387869
Anmeldeschluss: 31. Oktober
Für den Vorstand
Eberhard Spindler
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Umzug in die erste eigene Wohnung
Ein neues Ausbildungsjahr hat be-
gonnen und der Start des Winterse-
mesters steht vor der Tür. Viele jun-
ge Menschen ziehen in diesem Le-
bensabschnitt in die erste eigene
Wohnung. Mit dem Umzug ändert
sich jedoch nicht nur die
Adresse. Es gibt einiges, woran man
vor und bei einem Umzug denken
muss: Welche Versicherungen be-
nötige ich, wenn ich zu Hause aus-
ziehe? Was ist mit Verträgen für
Strom, Telefon und Internet? Wie
viel Geld muss ich für einen Umzug
einplanen? Ein neues, interaktives
Tool der Verbraucherzentralen bie-
tet einen umfassenden Überblick
und erstellt eine individuelle To-do-
Liste,
damit nichts vergessen wird. Ne-
ben nützlichen Tipps zu wichtigen
Fristen, Mietrecht und vielem mehr
hilft das Tool auch dabei, Sparpo-
tenziale zu entlarven, gute und güns-
tige Verträge zu finden und Kosten-
fallen zu vermeiden.
Darauf sollten Azubis und Studie-
rende unter anderem achten:
1. Mietvertrag: Der Mietvertrag soll-
te sorgfältig gelesen werden. Am
besten informiert man sich vorab
über Rechte und Pflichten als
Mieter:in, um unzulässige Klauseln
im Mietvertrag zu erkennen. Bei
unter 18-Jährigen müssen die El-
tern dem Vertrag grundsätzlich zu-
stimmen. Oft verlangen
Vermieter:innen bei jungen Men-
schen mit geringem Einkommen
zudem eine Bürgschaft der Eltern.
Mit dem Beginn des Mietverhält-
nisses wird auch die Mietkaution
fällig. Sie darf maximal drei Mo-
natskaltmieten betragen und kann
in bis zu drei Raten gezahlt wer-
den.
2. Konto: Für Auszubildende und
Studierende ist das Girokonto meist
gratis.
Wer auf persönlichen Kontakt in
einer Geschäftsstelle Wert legt, für
den ist ein Geldinstitut mit eige-
nem Filialnetz wichtig. Wer Bank-
geschäfte gern per Onlinebanking
erledigt, für den ist die Kontofüh-
rung bei einer Direktbank die rich-
tige Wahl. Das Konto übers Inter-
net zu führen, ist in der Regel güns-
tiger. In punkto Bargeldbezug soll-
te darauf geachtet werden, dass an
ausreichend Automaten in der Re-
gion möglichst kosten- und pro-
blemlos Geld abgehoben werden
kann.
3. Versicherungen: Die Krankenver-
sicherung und die private Haft-

pflichtversicherung sind für jede:n
ein Muss. Auszubildende sind in der
gesetzliche Krankenversicherung in
der Regel pflichtversichert. Studie-
rende können bis zum 25. Lebens-
jahr über die Eltern in der gesetzli-
chen Krankenkasse beitragsfrei im
Rahmen der Familienversicherung
mitversichert werden. Aber Achtung:
Wer beim Studentenjob mehr als
470 Euro verdient, muss sich selbst
in der studentischen Krankenversi-
cherung versichern. Für den Job in
den Semesterferien gelten aber Aus-
nahmen, da darf auch mal mehr
verdient werden. Genauso unver-
zichtbar wie die Krankenversiche-
rung ist Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen e.V. die Haftpflicht-
versicherung. Wenn die Eltern eine
Haftpflichtpolice haben, gelten Fa-
milienangehörige bei den meisten
Tarifen als mitversicherte Personen.
Dazu zählen unverheiratete Kinder
während der Schulzeit und der sich
unmittelbar anschließenden Berufs-
ausbildung oder dem Studium. Ei-
nige Anbieter haben eine Alters-
grenze bei 25 Jahren, die kann aber
von Versicherer zu Versicherer vari-
ieren.
4. Stromvertrag: Die steigenden En-
ergiepreise machen die Suche nach
einem günstigen Stromanbieter ak-
tuell sehr schwierig. Einige Ener-
gieversorger bieten keine Sonder-
tarife für Neukund:innen mehr an,
so dass das Angebot verfügbarer
Tarife geringer geworden ist. Ver-
gleichsportale können eine erste
Orientierung über Angebote und
Preise bieten. Allerdings stimmen

zurzeit oftmals die Preise der aus-
gewiesenen Tarife in den Portalen
nicht. Viele Portale beziehen zudem
die Grundversorgungstarife nicht
ein. In manchen Städten ist die
Grundversorgung im Moment je-
doch die günstigste Option. Hier
lohnt sich das gezielte Nachfragen
beim lokalen Energieversorger.
5. Internetanschluss: Wer umzieht,
der kann seine Verträge – ganz
gleich ob Festnetz, Internet oder
Mobilfunk – ohne Änderung der
Laufzeit oder sonstiger
Vereinbarungen an den neuen
Wohnort mitnehmen. Wenn der
Festnetzanbieter die vereinbarte
Leistung, wie zum Beispiel die In-
ternetgeschwindigkeit, am neuen
Wohnort nicht erbringen kann, ha-
ben Verbraucher:innen ein Sonder-
kündigungsrecht mit einer Frist von
einem Monat. Wer erstmals einen
Telekommunikationsvertrag ab-

schließt, sollte sich zunächst Ge-
danken über den eigenen Bedarf
machen. Wie schnell soll zum Bei-
spiel die Datenübertragung sein?
Wer seinen Bedarf kennt, kann auch
die Preise unterschiedlicher Anbie-
ter besser vergleichen.
Dabei helfen Produktinformations-
blätter, die verpflichtend den
Kund:innen bereitgestellt werden
müssen. Beim Abschluss der Ver-
träge ist genaues Hinschauen ge-
fragt: Manchmal ist ein günstiger
Einstiegspreis eine
versteckte Kostenfalle, weil sich der
Preis nach dem ersten Jahr deutlich
erhöht und eine Kündigung erst nach
24 Monaten möglich ist. Zur inter-
aktiven Umzugs-Checkliste der Ver-
braucherzentralen:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/74337
(Verbraucherzentrale NRW e.V.)



Mitteilungsblatt Windeck – 23. September 2022 – Woche 38 – www.mitteilungsblatt-windeck.de42

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. September 2022Freitag, 30. September 2022Freitag, 30. September 2022Freitag, 30. September 2022Freitag, 30. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Alt gegen NeuAlt gegen NeuAlt gegen NeuAlt gegen NeuAlt gegen Neu

Tauschen Heizeinsatz nach den
neusten Bestimmungen (BImSchV
Stufe2) Siegtal-Feuer GmbH 0170/
9047855

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
PutzfeePutzfeePutzfeePutzfeePutzfee

für 4-5 St., 2 x die Woche nach Much-
Neßhoven gesucht, gute Bezahlung,
langfristige Beschäftigung. Tel. 02295/
9088739

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

DG-WDG-WDG-WDG-WDG-Wohnung Nähe ohnung Nähe ohnung Nähe ohnung Nähe ohnung Nähe WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
3 ZKDB,  81 qm, 3-Fam. - Landhaus,
Fußbodenhzg. 2 Giebelbalkone, Ga-
rage, Garten, 486 € KM + NK, Tel.
02207/2685

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen, Mo-
deschmuck, Armband-/Taschenuhren,
Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr für Pri-
vat!  Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Die Hygienevorschriften halten wir ein.
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln

Um herauszufinden, ob einem
etwas gefällt, muss man es aus-
probieren und seine eigenen Er-
fahrungen machen. So ist das
auch bei der Berufswahl. Ein
Praktikum in einem Unterneh-
men ist genau die richtige Ge-
legenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet
man heraus, ob man die not-
wendigen Stärken für den Be-
ruf mitbringt und ob der Beruf
wirklich den eigenen Vorstel-
lungen entspricht. Wenn man
merkt, dass einem die Arbeit
nicht leicht fällt und man mit
der Wahl eines Praktikums
nicht zufrieden ist, ist das kein
Beinbruch. Zu wissen, was man
nicht machen möchte, ist auch
ein Schritt in die richtige Rich-
tung. Am besten, man macht
mehrere Praktika in verschie-
denen Bereichen.

Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppern
Bei einem Praktikum erfährt
man nicht nur etwas über ei-
nen Beruf, sondern lernt auch
allgemeine Arbeitsabläufe eines
Unternehmens kennen. Man
kann sich im Umgang mit Kol-
leginnen und Kollegen sowie
Vorgesetzten üben und einen
möglichen Arbeitgeber kennen
lernen. Dabei sollte man seine
Stärken präsentieren und zei-

gen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen
Ausbildungsvertrag!

Vortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung und
VorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebens-
lauf ein Praktikum oder sogar
mehrere Praktika stehen hat,
macht das einen guten Eindruck

auf Personalverantwortliche. Es
zeigt, dass man sich selbst ein
Bild vom Beruf gemacht hat und
engagiert ist. Im Bewerbungs-
gespräch für einen Ausbildungs-
platz kann man eine Berufswahl
besser begründen, da man aus

Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben. wwp/Foto: Mike WitschelWährend eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben. wwp/Foto: Mike WitschelWährend eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben. wwp/Foto: Mike WitschelWährend eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben. wwp/Foto: Mike WitschelWährend eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben. wwp/Foto: Mike Witschel

eigener Erfahrung spricht. Zu-
sätzlich ist das Erstellen einer
Bewerbung für ein Praktikum
auch eine gute Gelegenheit um
herauszufinden, wie fit man mit
Lebenslauf, Anschreiben und
Co. ist. (wwp)
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Aufstieg durch berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-
dustriemeister bzw. zur Industrie-
meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer Pro-
duktionsprozesse wird infolge der
zunehmenden Automatisierung
immer bedeutsamer. Sie wissen,
was es braucht, um die verschie-
densten Produkte herzustellen -
von der Kopfschmerz-Tablette bis
zum Zitrusreiniger. Dieses Wissen
macht Chemielaboranten und -la-
borantinnen zu echten Kennern
von Stoffen und Materialien, die
unser Leben prägen. Ihre Bühne
ist das Labor. Hier lernen sie, wie
man Proben entnimmt und Ver-
suchsreihen durchführt. Dafür nut-
zen sie hochmoderne Messgeräte

und Computer, die ihnen zum Bei-
spiel dabei helfen, gefährliche Stof-
fe in Lebensmitteln nachzuweisen
und die Ergebnisse ihrer Untersu-
chungen auszuwerten. Fingerspit-

zengefühl und vor allem Sorgfalt
sind für diese Tätigkeiten
besonders wichtig. Die theoreti-
schen und praktischen Grundla-
gen erlernt man im Rahmen einer
dreieinhalbjährigen Ausbildung in
Betrieb und Berufsschule. Die mög-
lichen Ausbildungsbetriebe sind so
unterschiedlich wie chemische Ver-
bindungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder
Forschungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeiste-
rin Fachrichtung Chemie. Mit der
Qualifikation erwirbt man fachü-
bergreifendes Wissen, etwa im
Bereich Recht und spezialisiert sich
gleichzeitig auf die Planung und
Leitung von Produktionsprozessen.
So fungieren Industriemeister/

innen als Mittler zwischen Produk-
tion und Management. Eben die-
ses Managen von Prozessen wird
künftig noch gefragter sein, da
auch die Chemiebranche einen tief-
greifenden Wandel hin zu noch
mehr automatisierten Prozessen
erlebt.
Ein weiterer Pluspunkt: Industrie-
meister/innen dürfen selbst aus-
bilden und ihre Erfahrungen an den
Nachwuchs weitergeben. Die da-
zugehörigen Kompetenzen können
entweder in Vollzeit- oder berufs-
begleitenden Lehrgängen erwor-
ben werden. Für die Zulassung zur
Prüfung ist die Teilnahme an ei-
nem Lehrgang jedoch nicht ver-
pflichtend. Über die vielfältigen
Möglichkeiten und Perspektiven
der beruflichen Bildung informiert
das Bundesministerium für Bildung
und Forschung im Rahmen der
Kampagne „Du + Deine Ausbil-
dung = Praktisch unschlagbar!“
unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen be-
ruflichen Situationen sind „Türöff-
ner“ nötig, um seine Gesprächs-
partner zu erreichen und für sich
einzunehmen. Ein überzeugendes
Auftreten im Beruf lässt sich erler-
nen, allein in Deutschland ist der
Markt für entsprechendes Coa-
ching fast unüberschaubar. Das Di-
lemma: Bei den meisten Angebo-
ten wird entweder eine Optimie-
rung der Körpersprache oder eine
Verfeinerung der Rhetorik vermit-
telt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie das
WasWasWasWasWas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz ande-
ren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu wir-
ken. „Das Auftreten insgesamt soll
stimmig sein, der persönliche Stil
und damit die Wirkung auf andere
Menschen lassen sich verfeinern“,
so Worel, der selbst aus der Praxis
kommt und mehr als zehn Jahre
als Führungskraft einer Großbank
tätig war. Angeboten werden fir-

meninterne Seminare, individuel-
le Coachings und intensives Ein-
zeltraining. Unter www.die-
stilwelt.de gibt es weitere Infor-
mationen und regelmäßige News-
letter mit wertvollen Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Gehirn
stets ein typischer Prozess: In
Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollenerwar-
tungen des Gegenübers in der Si-
tuation berücksichtigt und erfüllt“,
so Peter A. Worel. Denn nur dann
werde im Unterbewusstsein des
Gesprächspartners das Signal in
Richtung Kompetenz und Vertrau-
en auf Grün gestellt. Mit diesem
Wissen lassen sich überzeugende
Auftritte bewusst und zielgerich-
tet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und Rhe-
torik gibt es viele „Türöffner“. Die
Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive For-

mulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast ver-

meiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im sogenann-
ten Sie-Standpunkt formulie-

ren
5. auf Floskeln, vor allem auf aus-

wendig gelernte, verzichten
6. auf passende Kleidung,

insbesondere gute und saube-
re Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten

Körpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die
Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.
Foto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thx

9. aufrechte, dynamische Körper-
haltung einnehmen

10. Hände offen und einladend hal-
ten und nicht verstecken

11. Gesten auf der richtigen Kör-
perhöhe ausführen

Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy
Die eigenen Mitarbeiter sind
für deutsche Unternehmen
wichtige Werbeträger, wenn es
darum geht, qualifizierte und
motivierte Beschäftigte zu ge-
winnen. Einer Studie der Uni-
versitäten Bamberg und Frank-
furt am Main zufolge resultiert
immerhin fast jede zehnte Neu-
einstellung aus Empfehlungen
der Mitarbeiter - dies ist somit
die drittwichtigste Art der Per-
sonalbeschaffung. Aber wie

schaffen es Unternehmen, dass
sie von ihren eigenen Mitarbei-
tern weiterempfohlen werden?
Dieser Frage ist eine repräsen-
tative Umfrage der Gesellschaft
für Konsumforschung (GfK) im
Auftrag der Allianz unter Schü-
lern und Studenten nachgegan-
gen.

Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-
gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber-----
wahlwahlwahlwahlwahl

Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fak-
toren bei der Beurteilung der
Attraktivität des eigenen Ar-
beitgebers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversi-
cherung von zwei Dritteln der
Studienteilnehmer als besonde-
re Wertschätzung durch den
Chef empfunden. Deshalb fin-
den 92 Prozent der jungen Leu-

Für deutsche Arbeitnehmer wer-Für deutsche Arbeitnehmer wer-Für deutsche Arbeitnehmer wer-Für deutsche Arbeitnehmer wer-Für deutsche Arbeitnehmer wer-
den monetäre Personalzusatzleis-den monetäre Personalzusatzleis-den monetäre Personalzusatzleis-den monetäre Personalzusatzleis-den monetäre Personalzusatzleis-
tungen wie etwa eine vom Arbeit-tungen wie etwa eine vom Arbeit-tungen wie etwa eine vom Arbeit-tungen wie etwa eine vom Arbeit-tungen wie etwa eine vom Arbeit-
geber finanzierte private Kranken-geber finanzierte private Kranken-geber finanzierte private Kranken-geber finanzierte private Kranken-geber finanzierte private Kranken-
zusatzversicherung immer wichti-zusatzversicherung immer wichti-zusatzversicherung immer wichti-zusatzversicherung immer wichti-zusatzversicherung immer wichti-
ger. Foto: djd/Allianz/thxger. Foto: djd/Allianz/thxger. Foto: djd/Allianz/thxger. Foto: djd/Allianz/thxger. Foto: djd/Allianz/thx

Für Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nur
der Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung und
Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-
grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-
versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -
auch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch den
Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:
djd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thx
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te diese freiwilligen Gesund-
heitsleistungen so attraktiv,
dass sie davon Freunden und
Bekannten erzählen würden
und somit Werbung für die Fir-
ma machen. 39 Prozent der be-
fragten jungen Menschen fin-
den eine betriebliche Kranken-
zusatzversicherung so gut, dass
sie die Arbeitgeberwahl positiv
beeinflussen würde. Einen hö-
heren Wert erreicht nur die be-
triebliche Altersvorsorge (46
Prozent). Damit sind dies aus
Sicht der jungen Leute die bei-
den attraktivsten monetären
Personalzusatzleistungen.

Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen

Motivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihremMotivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihremMotivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihremMotivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihremMotivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihrem
künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-
chancen - auch das Drumherum muss stimmen. Foto: djd/Allianz/thxchancen - auch das Drumherum muss stimmen. Foto: djd/Allianz/thxchancen - auch das Drumherum muss stimmen. Foto: djd/Allianz/thxchancen - auch das Drumherum muss stimmen. Foto: djd/Allianz/thxchancen - auch das Drumherum muss stimmen. Foto: djd/Allianz/thx

Gesundheitsleistungen wird
das Diensthandy nur von 13
Prozent der Schüler und Stu-
denten als Pluspunkt bei der
Entscheidung für einen Arbeit-
geber angesehen. Auch Sport-
angebote können die jungen
Leute nicht überzeugen (13 Pro-
zent), selbst der Dienstwagen
landet weit abgeschlagen bei
nur 22 Prozent. Dr. Jan Esser,
Vorstand bei der Allianz Priva-
ten Krankenversicherung, er-
gänzt: „Dass Leistungen wie
eine betriebliche Krankenver-
sicherung bei Schülern und Stu-
denten so hoch im Kurs stehen,
zeigt: Die junge Generation will
ihr Leben bei aller Flexibilität
vorausschauend gestalten.“
(djd)
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Wir bitten um eure Aufmerksamkeit, denn wir stellen uns
vor und haben zusätzlich tolle Neuigkeiten zu verkünden
Wir - der Gasthof PaulusGasthof PaulusGasthof PaulusGasthof PaulusGasthof Paulus - sind
ein familienfreundlicher Gast-
hof aus Windeck. Wir bieten un-
ter anderem täglich wechseln-
de Mittagsgerichte an, welche
wir an unsere lieben Senioren
als „Essen auf Rädern“ liefern.
Die Gerichte werden auf Tellern
serviert, um die Frische und
Wärme zu garantieren. Des wei-

teren legen wir Wert darauf regi-
onale Produkte zu verwenden und
unseren Senioren ein Stück Kind-
heitserinnerung durch gute Haus-
mannskost zurück zu bringen. In
unserem Gasthof verwöhnen wir
euch mit leckeren Speisen aus
dem Balkan und tollen Schnitzel
sowie Steakgerichten.
Wir legen viel Wert darauf, dass

unsere Karte vielseitig und aus-
gewogen ist. Aus diesem Grund
bieten wir auch eine große Aus-
wahl an vegetarischen und vega-
nen Gerichten an.
Bei uns ist jeder Gast herzlich
willkommen und darf eine famili-
äre Atmosphäre erleben.
Wir freuen uns sehr eine span-Wir freuen uns sehr eine span-Wir freuen uns sehr eine span-Wir freuen uns sehr eine span-Wir freuen uns sehr eine span-
nende Neuigkeit verkünden zunende Neuigkeit verkünden zunende Neuigkeit verkünden zunende Neuigkeit verkünden zunende Neuigkeit verkünden zu

dürfen und hoffen auf zahlrei-dürfen und hoffen auf zahlrei-dürfen und hoffen auf zahlrei-dürfen und hoffen auf zahlrei-dürfen und hoffen auf zahlrei-
che Besuche von euch. Denn abche Besuche von euch. Denn abche Besuche von euch. Denn abche Besuche von euch. Denn abche Besuche von euch. Denn ab
dem 15. Oktober findet ihr unsdem 15. Oktober findet ihr unsdem 15. Oktober findet ihr unsdem 15. Oktober findet ihr unsdem 15. Oktober findet ihr uns
in Dattenfeld im Hotel Burgca-in Dattenfeld im Hotel Burgca-in Dattenfeld im Hotel Burgca-in Dattenfeld im Hotel Burgca-in Dattenfeld im Hotel Burgca-
fé,fé,fé,fé,fé, Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr..... 82 82 82 82 82.
Kommt vorbei und überzeugt
euch selbst -
Edith und Ralf Sieberz, sowieEdith und Ralf Sieberz, sowieEdith und Ralf Sieberz, sowieEdith und Ralf Sieberz, sowieEdith und Ralf Sieberz, sowie
das das das das das TTTTTeam des Gasthof Peam des Gasthof Peam des Gasthof Peam des Gasthof Peam des Gasthof Paulusaulusaulusaulusaulus
im Hotel Burgcafé.im Hotel Burgcafé.im Hotel Burgcafé.im Hotel Burgcafé.im Hotel Burgcafé.
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